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NÄRRISCHE 
WAHLKAMPFZEITEN
Wenn am 23. Februar die Bundestagswahl stattfindet, wird
die „Qual der Wahl“ für die Wählerinnen und Wähler dieses
Landes selten so schwierig. Für den Wahlkreis Worms stehen 
sechs Kandidaten zur Wahl, denen wir in dieser Ausgabe auf 
den Zahn fühlen.  

Nach dem vorzeitigen Scheitern der Ampelregierung nach gerade einmal drei 
Jahren, steht am 23. Februar eine Schicksalswahl an, schließlich befindet sich 
unser Land nicht gerade im besten Zustand. Zur Wahl steht der gescheiterte 
Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD), der Mitte Dezember 2024 bei der Misstrauens-
frage scheiterte (207 Ja-Stimmen, 394 Nein-Stimmen), aber sich trotzdem dazu 
ermächtigt fühlt, es beim nächsten Mal besser zu machen. Sollte Scholz‘ SPD 
erneut die meisten Stimmen erhalten, würde er unter Umständen von densel-
ben Leuten zum neuen Kanzler gewählt werden, die ihm zwei Monate vorher 
noch das Misstrauen ausgesprochen hatten. So verrückt ist Politik anno 2025. 
Dazu passt ja, dass die vorgezogenen Neuwahlen zur Folge haben, dass der 
Wahlkampf diesmal mitten in die Fastnachtszeit fällt. Aber ist Olaf Scholz tat-
sächlich der Mann, der echte Reformen anstößt, um Deutschland in eine besse-
re Zukunft zu führen? Zur Wahl steht auch Wirtschaftsminister Robert Habeck 
(Die Grünen), der eine katastrophale Wirtschaftsbilanz vorzuweisen hat, aber 
sich nun sogar zum „Bündniskanzler“ berufen fühlt. Ebenso Christian Lindner 
(FDP), der am Scheitern der Ampelregierung maßgeblich beteiligt war und nun 
bangen muss, ob seine Partei überhaupt noch mal im Bundestag landet. Was 
sind aber die Alternativen zu den zuletzt gescheiterten Politikern der Ampelre-
gierung? Für die CDU/CSU tritt Friedrich Merz an. Da die Menschen in schweren 
Zeiten offensichtlich nach Populisten lechzen, wie der Wahlerfolg von Donald 
Trump in den USA gezeigt hat, ist auch Merz in den letzten Wochen verstärkt auf 
die Populismus-Schiene abgebogen. Wohlwissend, dass die Migrationspolitik 
nach den jüngsten Vorfällen in Magdeburg und Aschaffenburg das beherr-
schende Thema des Wahlkampfes sein wird, präsentierte sich Merz in der Folge 
als „Hardliner“, der als zukünftiger Kanzler die Probleme aus der Welt schaffen 
würde. Damit will Merz Wähler aus dem rechten Spektrum abgreifen, denen die 
AfD zu radikal und die „Altparteien“ zu lasch in der Migrationspolitik sind. Glaubt 
man den jüngsten Umfragen, wird die AfD als zweitstärkste Partei in den neuen 
Bundestag einziehen. Ebenso wird aller Voraussicht nach Sahra Wagenknecht 
mit dem BSW bei der ersten Teilnahme an einer Bundestagswahl die 5% Hürde 
schaffen. Zu welcher Regierungskonstellation es anschließend kommen wird, 
bleibt die spannendste Frage.   

UND WIE SIEHTS IN WORMS AUS?
Da sich auch in Worms die Probleme häufen, haben wir den sechs Bundestags-
kandidaten für den Wahlkreis 205, zu dem Worms gehört, ein paar Fragen zu 
den drängendsten Themen unserer Zeit gestellt (Seite 6 – 10). Tatsächlich gibt 
es zum Jahresanfang sogar richtig gute Nachrichten, stehen doch zwei Groß-
projekte in Worms kurz vor dem Abschluss. Bei einem Baustellenbesuch in der 
Eventlocation „Matadero“, die derzeit im Alten Schlachthof entsteht und im 
Frühjahr ihre Eröffnung feiert, konnten wir uns davon überzeugen, dass da et-
was richtig Großes für Worms entsteht (S. 18-19). Im ersten Quartal kann zudem 
eine Neueröffnung mit einem neuen Edeka-Markt sowie einer „Futterhaus“-
Filiale mit angeschlossener Tierarztpraxis am Mittelochsenplatz gefeiert wer-
den (S. 16). Demgegenüber stehen allerdings auch weitere Schließungen von 
Fachgeschäften, wie „Febotex“ oder dem „Reformhaus Franz“. Für Diskussio-
nen sorgte derweil die Schließung des mit Fördergeldern subventionierten 
„Sneaker Empire“ in der Innenstadt (S. 14). Ach ja, außerdem befinden wir uns ja 
schon mitten in der Fastnachtszeit. In diesem Sinne: HELAU!

Politische Weitsicht beim Lesen der 230. Ausgabe von:
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it dem BSW gibt es eine neue Partei, die durchaus Chancen hat, in 
den Bundestag einzuziehen, während die FDP mit ihrem Spitzen-
kandidaten Christian Lindner darum kämpfen muss, erneut im Bun-

destag zu landen. An der Spitze des „Bündnis Sahra Wagenknecht“ (BSW) 
steht wiederum die namensgebende Politikerin. Inhaltlich ist die Partei mit 
ihrem links-konservativen Ansatz irgendwo zwischen AfD und „Die Linken“ zu 
verorten. Mit Elon Musk tauchte auch noch der reichste Mann der Welt in der 
Wahlkampfmanege auf und machte unverhohlen Werbung für die AfD. Zu-
nächst gab der milliardenschwere Unternehmer auf seiner Plattform X eine 
Wahlempfehlung für selbige Partei aus. Daraufhin folgte ein Gastkommentar 
in der Zeitung „Die Welt“ und schließlich ein über X live gesendetes Gespräch 
zwischen Musk und der AfD Kanzlerkandidatin Alice Weidel. Der Puls aller Par-
teien, bis auf den der AfD, stieg, ebenso wie die Empörung. Robert Habeck, 
Kanzlerkandidat Die Grünen, erklärte, „Finger weg von unserer Demokratie“, 
während Friedrich Merz den Beitrag als „übergriffig und anmaßend“ emp-
fand. Der SPD-Vorsitzende Lars Klingbeil stellte wiederum den Amerikaner 
Musk auf eine Ebene mit dem Despoten Wladimir Putin. „Beide wollen unsere 
Wahlen beeinflussen und unterstützen gezielt die Demokratiefeinde der AfD. 
Ihr Ziel ist, Deutschland zu schwächen und ins Chaos zu stürzen“, beschwerte 
er sich wortstark. Lediglich von Bundeskanzler Olaf Scholz kamen entspann-
tere Töne. „Als Sozialdemokraten sind wir es seit dem vorletzten Jahrhundert 
gewöhnt, dass es reiche Medienunternehmer gibt, die sozialdemokratische 
Politik nicht schätzen – und mit ihrer Meinung auch nicht hinter dem Berg hal-
ten“, sagte Scholz dem „Stern“. Für bedenklich erachte er allerdings, dass sich 
Musk für eine in Teilen rechtsextreme Partei wie die AfD einsetze. Die Partei 
und deren Anhänger feiern indes den Unternehmer. Der größte Trick des Elon 
Musk ist es dabei, die Menschen glauben zu machen, er sei so etwas wie der 
Robin Hood der Meinungsfreiheit. Dabei dürften eher wirtschaftliche Interes-
sen hinter seinem Engagement stehen. Kritik wird von vermeintlichen Musk 
Fans wiederum als Neid- und Angstdebatte abgetan., da Musk, so das Narrativ, 
der etablierten Politik endlich zeigen würde, was wahre Demokratie bedeute. 
Dabei hat die AfD Wahlkampfhilfe von Musk gar nicht nötig, denn laut Umfra-
gen ist das alles überschattende Thema, das die Menschen beschäftigt, die 

Migrationspolitik; im Grunde also ein Kernthema der in Teilen rechtsextremis-
tischen Partei. Während sich die etablierten Parteien nach dem Attentat in 
Magdeburg, wo Taleb A., ein Mann saudi-arabischer Herkunft, durch eine 
Amokfahrt über den Weihnachtsmarkt sechs Menschen tötete (bei über 300 
Verletzten), noch darüber einig waren, dass diese Gewalttat keine Rolle im 
Wahlkampf spielen dürfe, änderte sich der Tonfall nach der erschütternden 
Messerattacke in Aschaffenburg gravierend. „Ich bin es leid, wenn sich alle 
paar Wochen solche Gewalttaten bei uns zutragen“, klagte Bundeskanzler 
und Kanzlerkandidat Olaf Scholz. „Von Tätern, die eigentlich zu uns gekom-
men sind, um hier Schutz zu finden. Da ist falsch verstandene Toleranz völlig 
unangebracht“, ließ er zudem die Bürger wissen. Das waren Töne, wie man sie 
in den knapp vier Jahren zuvor nicht vernahm. Friedrich Merz, der als Kanzler-
kandidat für die CDU/CSU ins Rennen geht, inszenierte sich wiederum kurz 
nach der Attacke als Mann der Tat. Wenn er zum Kanzler gewählt werden soll-
te, werde es ein „faktisches Einreiseverbot“ geben. Mit im Paket: „Ausnahms-
lose“ Zurückweisungen aller, die illegal einzureisen versuchen. Wer keine  
Dokumente vorweisen kann, bleibe draußen. Auch wer aus einem anderen 
EU-Land komme, habe kein Einreiserecht mehr. Das Dublin-Abkommen ist da-
mit aufgekündigt. Die EU-Regeln seien „erkennbar dysfunktional“. SPD und 
Die Grünen witterten direkt Wahlkampfgetöse und waren sich dabei unfreiwil-
lig mit der AfD einig, die ebenfalls ein Wahlkampfmanöver vermutete. AfD 
Kanzlerkandidatin Alice Weidel forderte sodann auch ein Ende der Brandmau-
er, da CDU und AfD im Grunde gleiche Ziele verfolgen. Doch Migration ist nicht 
das einzige komplizierte Thema, das die nächste Regierung zu lösen hat. Ein 
angespannter Wohnungsmarkt, ein Rentensystem, das ähnlich wie das Ge-
sundheitssystem auf einen finanziellen Kollaps zurast, eine schrumpfende 
Wirtschaft, Fachkräftemangel, steigende Energiepreise und vor allem das Aus-
einanderdriften der Gesellschaft – die Herausforderungen sind gewaltig. 

Diesen Aufgaben wollen sich auch sechs Kandidaten, die sich im Wahlkreis 
205 um ein Direktmandat bewerben, stellen. Wie sie den Problemen begeg-
nen wollen und welche Themen sie beschäftigen, das erfahren Sie auf den 
folgenden Seiten. 

Text: Dennis Dirigo 

Der Wahlkampf für die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 ist im vollen Gange. Wahlversprechen  
erblühen wie im Frühjahr die Narzissen. Politiker überziehen sich gegenseitig mit Vorwürfen, während  

entlang der Straßen der Schilderwald zunehmend dichter wird. 

WAHLKAMPF  
IN DEUTSCHLAND 

Ein Stimmungsbild des Bundestagswahlkampfes 2025

  Individuelle Einlagen

   Auch nach Computeranalyse

  Alle Kassen

Unsere Öffnungszeiten:
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WO! Was sind für Sie die drei wichtigsten 
Themen und worüber würden Sie gerne 
Ihre erste Rede halten?

JAN METZLER (CDU): Erstens die Stärkung der Wirtschaft, um 
Wohlstand und Beschäftigung zu sichern. Zweitens die innere 

Sicherheit – untrennbar mit dem Aufbau einer geregelten Mi-
grationspolitik verbunden. Und drittens die Zukunftsfähig-
keit Deutschlands durch Bildung, Digitalisierung und geziel-
te Investitionen. Alle drei sind eng miteinander verknüpft 

und Grundlage dafür, dass die Menschen wieder mehr Ver-
trauen in unseren Staat fassen. In meiner ersten Rede nach der 

Wahl würde ich den Fokus auf die wirtschaftliche Zukunft unseres 
Landes legen. Mit der Agenda 2030 haben wir hier einen guten Plan vorgelegt.

MARKUS TRAPP (SPD): Meine drei wichtigsten Themen sind: 1. 
Wirtschaftsförderung, insbesondere kleiner und mittelständi-

scher Betriebe. 2. Soziale Sicherheit. 3. Ehrenamt und 
Brauchtum. In meiner ersten Rede im deutschen Bundestag 
würde ich gerne darüber sprechen, dass die Förderung der 
Wirtschaft mit sozialer Sicherheit Hand in Hand geht bzw. 

gehen muss. Wenn wir kleine und mittelständische Betriebe 
fördern, zum Beispiel durch einen Abbau der Bürokratie und 

einer Made-in-Germany Prämie, schaffen wir auch sichere und 
wohnortnahe Arbeitsplätze. Durch bezahlbaren Wohnraum und eine Steuer-
entlastung der Bürgerinnen und Bürger schaffen wir auch einen Standortvor-
teil und mehr Kaufkraft. Es ist kein entweder oder – es ist immer beides.

LUKAS BÖHM (DIE GRÜNEN): Kurz: Bezahlbarkeit, Klimaschutz 
und Frieden in Freiheit. Ich denke gerade nicht über Reden im 

Bundestag nach, sondern darüber, wie ich am besten für die 
Region arbeiten kann. Mir liegt besonders am Herzen, dass 
sich die Menschen ein gutes Leben leisten können. Viele 
Menschen erzählen mir, dass das Leben zu teuer geworden 

ist, und das spüre ich auch selbst. Ein Klimageld kann helfen, 
das Leben bezahlbarer zu machen. Damit würden alle einen 

Teil des CO₂-Preises auf der Steuererklärung oder dem Konto zu-
rückbekommen.

Am 23. Februar 2025 dürfen auch die Wormser 
Wahlberechtigten über die Zusammenset-
zung des neuen Bundestags mitbestimmen. 
Wer dies schon früher erledigen möchte, kann 
dies per Briefwahl tun. Wie die Stadt infor-
miert, ist es möglich, die Unterlagen per Mail 
über die Adresse briefwahl@worms.de zu be-
antragen. Bei der Versendung der Unterlagen, 
aber auch der Wahlbenachrichtigungen, die 
an alle Wahlberechtigte gehen, ist es wichtig, 
dass der Empfängername am Briefkasten klar 
erkennbar ist. Versendet werden die Unter- 
lagen im Übrigen ab der sechsten Kalender-
woche. Wer seine Briefwahlunterlagen per 
Post an das Wahlbüro zurücksenden möchte, 
sollte dies erfahrungsgemäß bis spätestens 
Donnerstag, 20. Februar, erledigen (trotz Sonn-
tagszustellung am Wahltag). Die Stadtverwal-
tung bietet den Service an, dass Briefwahl- 
unterlagen am Wahltag selbst bis 15 Uhr auch 
in den Wahlbüros abgegeben werden können. 
Eine spätere Abgabe ist nur noch im Rathaus 
möglich. Vergeben werden können – wie ge-
habt – eine Erststimme für den Direktkandida-
ten, der den Kreis Worms in Berlin vertreten 
wird, und eine Zweitstimme für die Partei. 

Nachfolgend finden Sie fünf Fragen zur Bun-
destagswahl an die sechs Direktkandidaten 
des Wahlkreises 205, zu dem Worms gehört. 
Die endgültigen Vorschläge zur Wahl werden 
von der Stadt rechtzeitig bekanntgegeben. 

FÜR WORMS IN 
DEN BUNDESTAG
Fünf Fragen zur Bundestagswahl  
an die Kandidaten des Wahlkreises 205
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KONSTANTIN GUNTRUM (FDP): Freiheit, Wohlstand 
und innere wie äußere Sicherheit. – Was muss die 

Politik in den nächsten vier Jahren tun, um bei der 
Generation Z und nachfolgenden Generationen 
den unbedingten Wunsch zu wecken, in Deutsch-

land leben und arbeiten zu wollen? 

THORSTEN ENDRESS (AFD): Es gibt viele wichtige 
Themen. Meine erste Rede, wenn ich für meinen 

Wahlkreis 205 in den Bundestag eingezogen bin, 
ist die medizinische Versorgung. Krankenhäuser 
als auch Arztpraxen benötigen dringend eine 

sinnvolle Reform, die nicht zu weiterem Klinik- 
und Praxissterben führt. Im absoluten Vorder-

grund muss die Gesundheit des Menschen stehen 
und nicht der Profit. Ein ganz neues Honorierungssys-

tem muss her, damit Ärzte auch wieder ihrem Eid und ihrer Kern-
kompetenz nachkommen können und nicht nur auf Profit achten 
müssen.

JULIA C. STANGE (DIE LINKEN): Als Fachkinder-
krankenschwester ist mein Herzensthema ein ge-
rechtes Gesundheitssystem für alle. Lohntranspa-
renz und gute Arbeit durch eine Stärkung der 
Gewerkschaften und Ausweitung von Tarifbin-

dung. Auch kämpfe ich für eine feministische Poli-
tik, die endlich Care-Arbeit sichtbar macht und un-

terstützt. Meine erste Rede würde ich über die Einführung 
einer Bürgerversicherung halten, in die alle einzahlen und die mit 

der Zwei-Klassen-Medizin bricht. Wir müssen Klimaschutz als Chance begrei-
fen: für sichere Arbeitsplätze, bezahlbare Energie und eine lebenswerte Zu-
kunft. Die Transformation darf niemanden zurücklassen! Auch der Pflegenot-
stand zeigt: Menschliches Wohl darf nie wirtschaftlichen Interessen 
untergeordnet werden.

WO! Welche Maßnahmen müssen  
ergriffen werden, insbesondere  
sozialer Wohnungsbau ist ein drängen-
des Thema. Was muss passieren,  
dass wieder mehr günstiger Wohnraum 
geschaffen werden kann?

JAN METZLER (CDU): Regeln und Vorgaben für Neubauten sind in den letz-
ten Jahrzehnten immer mehr geworden, die Kosten sind explodiert. Lange 
spielte das wegen der günstigen Zinsen eine untergeordnete Rolle. Jetzt ist 
dies anders. Wir müssen dafür sorgen, dass der Wohnungsbau nicht durch 
überzogene Auflagen unnötig verteuert wird. Wir müssen dies deutlich ver-
einfachen und soziale Bauprojekte durch steuerliche Anreize und bürokrati-
sche Entlastungen besser fördern. Wir müssen mehr Bauland für den sozia-
len Wohnungsbau bereitstellen und gleichzeitig die Fördermittel für 
kommunale Wohnbaugesellschaften erhöhen

MARKUS TRAPP (SPD): Für mehr bezahlbaren Wohnraum gibt es drei 
entscheidende Stellschrauben. Wir müssen mehr (neuen) bezahlbaren 
Wohnraum schaffen. Das erreichen wir, indem der Bund die Kommunen 
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finanziell unterstützt, Bauland zu gewinnen. Dabei ist es wichtig, dass die-
ser Wohnraum von der öff entlichen Hand geschaff en wird. Aktuell liegt die 
Mietpreisbindung bei maximal 30 Jahren. Das führt dazu, dass nach dieser 
Zeit die Mieten sprunghaft  ansteigen dürfen. Die Mietpreisbindung muss ent-
fritet werden. Bestehende Mieten sind hoch. Durch einen Mietenstopp würde 
diese Entwicklung eingefroren. Das verschaff t eine Atempause, bis neuer 
Wohnraum die Preise wieder senkt. Es ist wichtig, dass wir bei der Schaff ung 
von Bauland endlich deutlich entbürokratisieren. Aufgrund der rechtlichen 
Vorschrift en dauern Neubaugebiete viel zu lang.

LUKAS BÖHM (DIE GRÜNEN): Alle Menschen brauchen ein bezahlbares Zu-
hause. Trotzdem steigen die Mieten immer weiter. Das muss aufhören. Wir 
müssen die Mietpreisbremse verlängern und Schlupflöcher stopfen. Zusätz-
lich brauchen wir dringend mehr Wohnungsbau. Alte Bürogebäude in Woh-
nungen umbauen, wo es geht im Bestand aufstocken und leerstehende Ge-
bäude reaktivieren. So können wir bis zu 4 Millionen Wohnungen ermöglichen. 
Ich möchte gemeinnützigen Wohnungsbau fördern, weil er dauerhaft  günsti-
gen Wohnraum schaff t.

KONSTANTIN GUNTRUM (FDP): Grundlage für „günstigen Wohnraum“ sind 
niedrige Baukosten und Planbarkeit. Staatliche Bauvorschrift en müssen auf 
ein sinnvolles Maß reduziert werden. Bauwirtschaft  und Bauherren brauchen 
langfristige Verlässlichkeit. Genehmigungsverfahren müssen wesentlich be-
schleunigt und eine „Genehmigungsfiktion“ eingeführt werden. Klimaschutz 
muss auf europäischer / globaler Ebene marktwirtschaft lich umgesetzt wer-
den. Bauunternehmen und Handwerker brauchen verlässliche Rahmenbe-
dingungen.

THORSTEN ENDRESS (AFD): Wenn weniger Wohnraum gesucht werden wür-
de, würden die Preise nach unten gehen. Es müsste aber noch mehr passie-
ren, hier ein paar Stichpunkte: eine echte und faire Mietpreisbremse für beide 
Parteien, Bürokratieabbau, Subventionen und Zuschüsse, Steueranreize, 

Freigabe von kommunalem Bauland für den sozialen Wohnungsbau, Umnut-
zung von Bestandsimmobilien (Galeria Kaufhof in Worms?), mehr Partner-
schaft en zwischen öff entlichen und privaten Bauträgern.

JULIA C. STANGE (DIE LINKE): Es braucht mehr finanzielle Förderung für den 
sozialen Wohnungsbau, inklusive klarer Vorgaben für die Mietpreise. Kom-
munen müssen gestärkt werden, um selbst Wohnraum zu schaff en oder zu-
rückzukaufen. Als Sofortmaßnahme wollen wir einen Mietenstopp für sechs 
Jahre. Danach fordern wir einen bundesweiten Mietendeckel. Zusätzlich 
könnten Leerstände konsequent genutzt und spekulative Brachen reguliert 
werden, um mehr Bauflächen zu schaff en.

WO! Steigende Kosten machen der Wirt-
schaft, aber auch den Bürgern 
zu schaff en. Wie kann eine sinnvolle 
Entlastung aussehen?

JAN METZLER (CDU): Heute greift  der Spitzensteuersatz schon bei einem 
Einkommen, das nur ca. dem 1,3-fachen des Durchschnittseinkommens 
entspricht. In den 1960er-Jahren war das erst beim 20-fachen des Durch-
schnittseinkommens der Fall. Wir brauchen Entlastung für die Mittelschicht 
und die Senkung von Energiesteuern, um die Lebenshaltungskosten abzu-
federn. Zudem müssen Bürokratie und unnötige Verordnungen abgebaut 
werden, um Unternehmen zu entlasten und Investitionen zu fördern. Die 
Menschen in der Mitte der Gesellschaft  brauchen auch in Zeiten wirtschaft -
licher Unsicherheit eine klare Perspektive.

Ausbildung mit Zukunft
Im Klinikum Ludwigshafen, einem der größten Arbeitgeber der Stadt
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MARKUS TRAPP (SPD): Durch eine Absenkung der Mehrwertsteuer bei Le-
bensmitteln würden die Bürgerinnen und Bürger schnell und deutlich fi-
nanziell entlastet. Ein Energiepreisdeckel kann sowohl Bürgern als auch 
Unternehmen helfen, mit steigenden Energiepreisen umzugehen. Durch 
eine Anhebung des Grundfreibetrages, also der Anteil des Gehaltes, der 
nicht besteuert wird, bliebe merklich mehr Gehalt am Ende des Monats. 
Unternehmen sollten durch eine steuerliche Investitionsprämie entlastet 
werden. Für Investitionen in Geräte und Maschinen wird hier automatisch 
10% der Investitionssumme über die Steuer erstattet.

LUKAS BÖHM (DIE GRÜNEN): Günstiger Strom entlastet Wirtschaft und 
Bürger. Das geht über niedrigere Stromsteuern und Netzentgelte. Mehr er-
neuerbare Energien im Netz machen Strom billiger. Deshalb müssen wir 
Wind- und Solarenergie weiter ausbauen. Investitionen in die Substanz des 
Landes legen die Grundlage für erneuertes, nachhaltiges Wachstum. Zu-
dem sollten alle Unternehmen eine Investitionsprämie von 10% erhalten. 
Klar ist: Der Wohlstand von morgen ist klimaneutral. Ein klimapolitischer 
Zickzackkurs würde die Wirtschaft schwächen.

KONSTANTIN GUNTRUM (FDP): Wir brauchen in Deutschland eine grund-
legende Steuerreform, durch die das gesamte Steuersystem wesentlich 
vereinfacht wird und die Steuersätze für jeden Bürger und für jedes Unter-
nehmen deutlich sinken. Dies wird bei den derzeitigen Steuersätzen in 
Deutschland vermutlich sogar zu einer Steigerung der Steuereinnahmen 
führen. – Kosten für Energie müssen auf ein international wettbewerbsfähi-
ges Niveau zurückgeführt werden. Das wird nur durch eine signifikante Aus-
weitung des Energieangebots möglich sein. Senkung der Energiekosten 
sorgt für eine unmittelbare Entlastung der privaten Haushalte und für eine 
weitergehende, mittelbare Entlastung durch sinkende – oder weniger stark 
steigende – Preise. – Bürokratieabbau sorgt für sinkende Kosten der Unter-
nehmen, Entlastungen der Bürger durch sinkende Abgaben und Gebühren 
und Entlastung der Behörden.

THORSTEN ENDRESS (AFD): Es muss radikal eingespart werden, nicht von 
der Wirtschaft oder den Bürgern, sondern vom Bund. Ein sofortiges STOP 
von allen unnötigen Ausgaben in alle Herrenländer oder an Menschen aus 
diesen. Auch im Inland muss der Rotstift angesetzt werden. Energie muss 
wieder bezahlbar werden, besonders auch für die Wirtschaft, denn alle Er-
höhungen gehen letztendlich auf die Produktpreise. Die Sinnhaftigkeit mei-
ner Antwort wird bestimmt von einigen Leserinnen und Lesern in Frage ge-
stellt, von mir nicht.

JULIA C. STANGE (DIE LINKE): Energiekosten sollten durch staatliche 
Preisregulierung und den Ausbau erneuerbarer Energien gesenkt werden. 
Kostenloses Schulmittagessen für alle Kinder und Jugendlichen. Geringver-
diener könnten gezielt durch ein höheres Wohngeld oder ein Energiegeld 
entlastet werden. Die Mehrwertsteuer auf Grundnahrungsmittel sollte re-
duziert werden und auf Hygieneprodukte komplett entfallen. Unternehmen 
brauchen Planungssicherheit durch stabile Energiekosten und vereinfachte 
Förderprogramme. 

WO! Was muss Berlin tun, um auch die 
finanzielle Situation der Kommunen in 
den Griff zu bekommen?

JAN METZLER (CDU): Seit 2020 übernimmt der Bund bereits 75 % der Unter-
kunftskosten für Sozialleistungsempfänger. Das reicht aber oft nicht. Die Ge-
meinden brauchen zusätzliche Mittel für Kitas, Schulen und Infrastruktur. Der 
Bund darf aber nicht direkt helfen. Das würde die Autonomie der Länder ver-
letzen. Wir müssen diskutieren, ob das noch zeitgemäß ist. Darüber hinaus 
gibt es Förderprogramme, die wir vereinfachen können, damit Mittel schnel-
ler und einfacher ankommen. Ein weiterer Punkt: Die Digitalisierung der Ver-
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waltung, um Verfahren zu vereinfachen und Abläufe zu beschleunigen, um so 
erheblich Kosten zu sparen.
 
MARKUS TRAPP (SPD): Nachdem das Land die Hälfte der Altschulden der 
Kommunen übernommen hat, muss der Bund seine Versprechen einlösen 
und die andere Hälfte übernehmen. Das wäre eine große Entlastung für den 
Moment. Es braucht aber eine dauerhafte Verbesserung. Ein erheblicher Teil 
der kommunalen Haushalte wird durch Sozialausgaben belastet, die durch 
Bundesgesetze vorgegeben sind. Es gilt der Grundsatz: Wer bestellt, bezahlt. 
Und das vollständig. Dabei muss der Bund auch berücksichtigen, dass er im-
mer mehr Aufgaben an die Kommunen abgibt. Deshalb werden immer mehr 
Personal und mehr Büroräume benötigt. Auch diese Kosten müssen berück-
sichtigt werden.

LUKAS BÖHM (DIE GRÜNEN): Zuerst muss Berlin für Wachstum sorgen. 
Wenn die Wirtschaft wieder wächst, wachsen auch die kommunalen Ein-
nahmen. Gleichzeitig braucht es Investitionen vor Ort: Schwimmbäder, 
Schulen und Sportplätze müssen bundesweit saniert werden. Das stärkt 
auch den sozialen Zusammenhalt. Bund und Länder müssen zudem die 
Kosten für Rettungsdienste, Jugendsozialarbeit und die Unterbringung von 
Geflüchteten vollständig übernehmen. Wir schulden kommenden Genera-
tionen ein Land, das funktioniert. Deshalb setze ich mich für eine Reform 
der Schuldenbremse ein.

KONSTANTIN GUNTRUM (FDP):  Grundlage der kommunalen Selbstverwal-
tung ist die Einhaltung des Konnexitätsprinzips. Leistungen, die Bund und 
Land bei den Kommunen bestellen, z.B. im sozialen Bereich, müssen auch 
von dort mit ausreichenden Mitteln finanziert werden. Gleichzeitig brauchen 
die Kommunen genug Spielraum, um ihr Fortkommen, z.B. mit Gewerbean-
siedlungen, voranzutreiben. Auch auf kommunaler Ebene brauchen wir drin-
gend einen echten Bürokratieabbau. Das beginnt mit den Vorschriften, die 
von Bund und Land kommen und endet mit der Aufgabeerfüllung innerhalb 
der Kommunen. Gleichzeitig müssen die Chancen der Digitalisierung auch in 
den Kommunen wirklich genutzt werden. Dafür muss der Gesetzgeber den 
Rahmen so gestalten, dass die Kommunen ihre Aufgaben eigenverantwort-
lich im Sinne einer zukunftsfähigen Entwicklung für ihre Bürgerinnen und 
Bürger wahrnehmen können.

THORSTEN ENDRESS (AFD): Die Antwort habe ich in der vorhergehenden 
Frage schon fast mitbeantwortet. Der Bund, also Berlin, muss endlich das 
Konnexitätsprinzip (vereinfacht ausgedrückt: wer bestellt muss auch zahlen) 
umsetzen. Kommunale Wirtschaft stärken durch Vergabe von Aufträgen in 
der Region, die jedoch EU-weit ausgeschrieben werden müssen. Hier ist Ber-
lin gefordert, sich gegen Brüssel stark zu machen! Ich, als künftiger Bundes-
tagsabgeordneter, werde mich auch mit den Kommunen über das Thema 
Sparen unterhalten und versuchen, gemeinsame sinnvolle Lösungsansätze 
zu finden.

JULIA C. STANGE (DIE LINKE): Der Bund sollte Altschulden der Kommunen 
übernehmen. Förderprogramme müssen klarer und unbürokratischer ge-
staltet werden. Insbesondere bei Bildung, Digitalisierung und Infrastruktur 
brauchen Kommunen verlässliche Unterstützung. Eine stärkere Regulierung 
von Spekulationen im Immobilienbereich entlastet ebenfalls.

WO! Die Gesellschaft scheint immer 
wieder auseinanderzudriften. Was muss 
aus ihrer Sicht geschehen, damit der 
Ton wieder versöhnlicher wird?

JAN METZLER (CDU): Viele Debatten werden mit unversöhnlicher 
Härte geführt. Ich vermisse die Zeiten, in denen man unterschiedlicher 
Meinung war und trotzdem einen Wein zusammen trinken konnte. Wir 
müssen alle wieder mehr Verständnis für die Meinungen und Perspekti-

ven des anderen aufbringen. Gleichzeitig brauchen wir aber auch ver-
bindliche Regeln für unser Miteinander, die sicherstellen, dass respekt-
voll miteinander umgegangen wird. „Jeder wie er will“ funktioniert 
nicht. Es ist wichtig, dass wir in der politischen und gesellschaftlichen 
Debatte klare Werte vertreten, ohne die Fähigkeit zu verlieren, Kompro-
misse einzugehen.

MARKUS TRAPP (SPD): Wir müssen den Austausch zwischen unter-
schiedlichen Gruppen stärken. Dies kann durch moderierte Dialogforen 
oder digitale Plattformen geschehen, auf denen Menschen ihre Perspek-
tiven äußern können. Wichtig ist, dass alle Meinungen respektiert wer-
den. Gemeinschaft wächst durch gemeinsame Erfahrungen. Kultur-, 
Sport- und ehrenamtliche Projekte, bei denen Menschen verschiedener 
Hintergründe zusammenkommen, können Gräben überwinden. Viele 
Bürger fühlen sich von der Politik nicht gehört. Offene Kommunikation 
und nachvollziehbare Entscheidungen können Vertrauen zurückgewin-
nen. Vor allen Dingen müssen die Entscheidungen positiv und wirksam 
bei der Bevölkerung ankommen. Da geht es auch um die Menschen aus 
der Mittelschicht, die beispielsweise als Krankenpfleger, Handwerker 
oder im Einzelhandel hart arbeiten

LUKAS BÖHM (DIE GRÜNEN): Vielleicht müssen wir alle ein bisschen 
mehr daran glauben, dass wir die Krisen zusammen meistern können. 
Ich weiß, dass das in einer Zeit von Trump und Musk und Klimakrise nicht 
einfach ist. Auch mir fällt das schwer. Plattformen wie Meta, X oder Tik-
Tok fördern Empörung. Das macht ihre Eigentümer mächtig und reich. 
Hier braucht es klare Regeln – europaweit und politisch. Dabei können 
alle helfen: Zuerst bei der Bundestagswahl. Und wahrscheinlich sollten 
wir einen Schritt zurücktreten, bevor wir das nächste Mal in Kampagnen 
gegen Bürgergeldempfänger oder Geflüchtete einsteigen.

KONSTANTIN GUNTRUM (FDP): „Erst denken, dann tippen.“, in Verbin-
dung mit der Goldenen Regel, die in allen Weltreligionen zuhause ist: 
„Was Du nicht willst, das man Dir tu, das füg‘ auch keinem andern zu.“. 
Rücksichtnahme, ideologiefreie Toleranz, Abwägung von neuen Informa-
tionen und ein Diskussionsklima, in dem nicht der „Streit“ und das Ge-
winnen, sondern der „Diskurs“ und die Erweiterung des eigenen Hori-
zonts im Vordergrund stehen, sind der Anfang eines wieder zivilisierteren 
Umgangs miteinander in unserer Gesellschaft.

THORSTEN ENDRESS (AFD): Toleranz und Respekt! Es gibt Menschen, 
die fordern Toleranz, zeigen aber selbst in keiner Weise dies und haben 
auch keinen Respekt gegenüber anderen. Frei nach dem Motto: „Wasser 
predigen und Wein saufen“. Engstirniges Schachteldenken, Intoleranz 
und eigentlich keine Weltoffenheit, gepaart mit ideologischem Gedan-
kengut, schaffen es immer wieder, dass die Gesellschaft auseinander-
driftet. Mein Lebensmotto war schon immer: Mensch bleiben! Behandle 
andere so, wie du selbst behandelt werden möchtest.

JULIA C. STANGE (DIE LINKE): Politik und Medien müssen eine Vorbild-
rolle übernehmen und respektvolle Kommunikation fördern. Aus ge-
werkschaftlicher Sicht ist die Stärkung der Mitbestimmung zentral. Ar-
beitnehmer*innenrechte müssen ausgebaut, sichere Arbeitsplätze 
geschaffen und Perspektiven gegeben werden – nah am Menschen, für 
den Menschen. Investitionen in Bildung sowie in eine Antidiskriminie-
rungskultur fördern soziale Teilhabe. Weniger Polarisierung und mehr 
Dialog stärken den Zusammenhalt.
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Fränkische Bierspezialitäten erobern
GEGROS Markt in Pfiffligheim

Der Getränke- und Bierspezialist in der Alzeyer Straße führt inzwi-
schen fast 300 Sorten Bier. Marktleiter Mario Eichner, ein gebür-
tiger Franke, fühlt sich dem Bier aus seiner alten Heimat immer 
noch stark verbunden und setzt alle Hebel in Bewegung, um immer 
mehr fränkische Spezialitäten nach Worms zu holen. Besonders 
haben es ihm die Biere aus der fränkischen Schweiz angetan, im 
Dreieck zwischen Nürnberg, Bamberg und Bayreuth gibt es die 
höchste Brauereidichte der Welt.
Natürlich ist bei uns auch das berühmte BAMBERGER SCHLENKERLA 
RAUCHBIER zu finden und endlich wieder „a U“ von MAHRS.
Etwas ganz anderes ist das WEIHERER SCHWÄRZLA von der  
KUNDMÜLLER BRAUEREI, eine fränkische Antwort auf ein engli-
sches Stout. Im Glas zeigt sich feinporiger, cremefarbener Schaum 
auf tiefschwarzem, obergärigen Bier. Feine Röstaromen nach Kaffee 
und Dörrzwetschgen lassen auf das schließen, was im Geschmack 
folgt: Dunkle Schokolade, und getrocknete Rosinen eingebettet in 
einem schlanken Körper mit angenehmer Bittere.
Für experimentierfreudige Bierliebhaber gibt es immer wieder et-
was zu entdecken, sei es der Odin-Trunk, einem Biermischgetränk 
mit Honig oder ein Saphir Bock von Veldensteiner, ein dunkler und 
wuchtiger Doppelbock mit 7,8 % vol., die dezent wahrnehmbaren, 
blumig-fruchtigen Aromen des Saphir-Hopfens ergänzen sich  
harmonisch mit den an Karamell, Vanille und Honig erinnernden 
Noten der Spezialmalze.
Aus Stralsund werden von der Störtebeker Brauerei verschiedene 
Sorten geführt, z.B. Pils, Atlanik Ale, Scotch Ale, Bernstein- und 
Roggenweizen. 
Bei den Importbieren gibt es neben ein Dutzend belgischen Bieren 
(die teilweise aus Trapistenklöstern kommen) auch Biere von der 
Kona Brauerei aus Hawaii.

Wer es lieber regional mag, findet 
auch alle Sorten der Braumanufaktur 
SANDER aus Worms. Des weiteren 
gibt es Biere von der Privatbrauerei 
GEBR. MAYER aus Oggersheim, die 
noch mit offener Gärung arbeiten.

Kommen Sie einfach mal vorbei und 
bringen ein bisschen Zeit mit. 
Lassen Sie sich von der Vielfalt ins-
pirieren und erfahren Sie die ein oder 
andere interessante Geschichte zu 
den verschiedenen Bieren.

Schon einmal Rosenlimonade getrunken? FENTIMANS  
Rose Lemonade wird aus reinem Otto-Rosenöl hergestellt.



WIR MÜSSEN HANDELN!
Oder: Der falsche Zeitpunkt für eine Anti-Rechts-Demo?
Diskussionen über die Demonstration am 15. Februar 2025
in der Wormser Innenstadt 

Am 15. Februar 2025 findet ab 14 Uhr in der Wormser Innenstadt eine Demonstration, die unter dem Motto 
„Für Demokratie, Toleranz und Vielfalt“ steht. Organsiert wird die Demo vom „Bündnis für Demokratie, 
Vielfalt und Toleranz“, das sich nach der Ankündigung heft iger Kritik in den Sozialen Medien ausgesetzt sah. 

Die wichtigste Info zum allgemeinen Verständnis lautet, dass uns bereits 
am 14. Januar 2025 eine Mail der Organisatoren erreichte, in der auf die 
geplante Demo hingewiesen wurde. Als Begründung führte das Bündnis 
aus: „Angesichts der vorgezogenen Bundestagswahl und dem zu erwar-
tenden Rechtsruck mit einem erneuten Stimmenzuwachs der AfD, soll-
ten alle demokratischen Kräft e von rechts bis links auch in Worms ein 
starkes Zeichen für den Erhalt unserer freiheitlich demokratischen 
Grundordnung setzen.“  Beginn soll um 14:00 Uhr am Bahnhof und Ende 
um ca. 16:00 Uhr am Marktplatz sein, wo auch die Abschlusskund-
gebung stattfinden soll. Weiter wurde ausgeführt: „Dass ein solches 
Zeichen mehr als notwendig ist, erleben wir dieser Tage in Österreich, 
wo eine rechtsextreme Partei kurz vor der Regierungsübernahme 
steht.“ Der Auslöser, diese Demo am 15.02. zu veranstalten, war also ein 
zu befürchtender Rechtsruck im Hinblick auf die anstehende Bundes-
tagswahl. Doch dann ereigneten sich am 22. Januar die grausamen Mor-
de von Aschaff enburg, bei denen ein psychisch kranker, abgelehnter 
Asylbewerber, der eigentlich nicht mehr hier sein durft e, ein zweijähri-
ges Kind und einen Mann, der helfend einschreiten wollte, in einem öf-
fentlichen Park mit einem Messer tötete. Nach ähnlich gelagerten Fällen 
im letzten Jahr in Mannheim, Solingen oder zuletzt in Magdeburg, wa-
ren die Menschen in Deutschland nicht nur erschüttert, sondern zuneh-
mend verängstigt, so etwas könne auch bei ihnen passieren. Am 24. Ja-
nuar, nur zwei Tage nach dieser schrecklichen Tat, veröff entlichte die 
Wormser Zeitung auf ihrem Facebook-Kanal den Beitrag zu der geplan-
ten Demonstration am 15.02. und es dauerte nicht lange, bis sich die 
Kommentarspalten füllten. Bis Redaktionsschluss wurden 276 Kom-
mentare gezählt und nach der Tat von Aschaff enburg waren die Leute, 
die eine derartige Demonstration ablehnen, in der Überzahl. Die Kom-
mentare reichten von „Das geht so was von am Thema vorbei! Wir ha-
ben ganz andere Sorgen! Wir haben die Sorge, dass Frauen, Männer und 
Kinder abgestochen werden!“ bis hin zu: „Ein Messerangriff  auf zwei-
jährige Kinder, gibt Menschen die Veranlassung zu einer ,,Demo gegen 
Rechts‘‘. Für mich ein Indiz für komplette intellektuelle und moralische 
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Verwahrlosung in Teilen der Bevölkerung.“ Andere kommentierten, dass 
die Demo „ein Schlag ins Gesicht für die Opfer der Toleranz“ sei und ver-
orteten das Problem nicht bei der AfD, die die Probleme lediglich benen-
nen würde, sondern bei gewalttätigen Flüchtlingen. Schließlich meldete 
sich mit Wolfgang Schall auch einer der Organisatoren zu Wort: „Wer 
Menschen vorwirft , wenn sie sich Sorgen um unsere Demokratie ma-
chen, der sollte sich selbst mal hinterfragen. Unser Land, und das zeigen 
die Meinungen zu der Demonstration für Toleranz und Vielfalt, belegen, 
in welcher Verfassung unser Land ist und wie notwendig diese Demonst-
ration ist. Unser Land ist gespalten und wird mehr und mehr von Hass 
regiert. Aus Freunden werden Feinde und der Hass wird weiter und wei-
ter geschürt. Die, die unserem Land vorwerfen, es gäbe keine Meinungs-
freiheit, äußern ihre Meinung ganz off en und verurteilen aber die, die 
anderer Meinung sind und das tun. Aus Hass und das zeigt die Geschich-
te, entspringt nichts Gutes!“ In die gleiche Kerbe schlug Thomas Neu-
meister: „Eine moralische Verwahrlosung bei jenen zu vermuten, die sich 
um die Strukturen unserer Demokratie, in der wir alle sehr gut leben, 
kümmern und dafür demokratisch einstehen, zeigt die wahre Verkom-
menheit faschistischer und rechtsextremer Kreise in unserer Bevölke-
rung. Pfui Teufel, lies mal ein Geschichtsbuch.“ Thomas Dreher meinte 
hierzu: „Der auch in diesen Kommentaren aktuell wahrzunehmende, 
plötzliche Ruck zum dumpfen Rechtspopulismus macht mich teilweise 
sprachlos. Also: ich werde auf die Demo gehen!“ Deshalb sei an dieser 
Stelle noch einmal betont, dass es bei der Demo am 15.02. um ein Be-
kenntnis zur Demokratie und nicht um Toleranz gegenüber gewalttäti-
gen Migranten geht. Und zur Demokratie gehört es eben auch, dass man 
unterschiedliche Meinungen erträgt und bestenfalls gemeinsam ver-
sucht, in Anbetracht der off ensichtlichen Probleme Lösungen zu finden. 
Antidemokratisch wird es, wenn man versucht, die Meinungsvielfalt ab-
zuschaff en. Aber das für rechts genauso wie für links. Daran lässt auch 
das Bündnis für Demokratie, Toleranz und Vielfalt keine Zweifel: „Unser 
Bündnis ist off en, grenzt sich aber von extremem Gedankengut von rech-
ten, linken oder islamistischen Organisationen entschieden ab.“

Kommentar: Frank Fischer 
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Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches 
Logistikunternehmen und suchen

ab sofort Mechaniker / Mechatroniker (m/w/d) 
Wir bieten leistungsgerechten Lohn, Sozialleistungen  

und einen sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an:
Roman Mayer KFZ-Service GmbH
Mittelrheinstraße 19 · 67550 Worms-Rheindürkheim
Herrn Sokolowski · Tel. 0 62 42 / 91 04-14
E-Mail: kfz-service.worms@romanmayer.de 
Internet: www.romanmayer-group.com

a member of: 

HANDWERK IM TREND 
WIR MACHEN KÖPFE

Worms • Alzeyer Str. 45
 06241 57976

www.haarstudio-stoll.de

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 8.30 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

  TERMINBUCHUNG 
  & GUTSCHEINE
  www.haarstudio-stoll.de

• EINGEHENDE / INDIVIDUELLE 
BERATUNG

• HAARSCHNITTE
• CALLIGRAPHY CUT
• MODERNE & INDIVIDUELLE 

COLORATIONSTECHNIKEN
• BALAYAGE

• HAARVERLÄNGERUNG & 
-VERDICHTUNG

• WIMPERN- & AUGENBRAUEN- 
BEHANDLUNGEN

• REVITALISIERUNG DER 
KOPFHAUT

• HOCHSTECKFRISUREN

HANDWERK IM TREND 
WIR MACHEN KÖPFE

Worms • Alzeyer Str. 45
 06241 57976

www.haarstudio-stoll.de

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 8.30 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

  TERMINBUCHUNG 
  & GUTSCHEINE
  www.haarstudio-stoll.de

• EINGEHENDE / INDIVIDUELLE 
BERATUNG

• HAARSCHNITTE
• CALLIGRAPHY CUT
• MODERNE & INDIVIDUELLE 

COLORATIONSTECHNIKEN
• BALAYAGE

• HAARVERLÄNGERUNG & 
-VERDICHTUNG

• WIMPERN- & AUGENBRAUEN- 
BEHANDLUNGEN

• REVITALISIERUNG DER 
KOPFHAUT

• HOCHSTECKFRISUREN

HANDWERK IM TREND 
WIR MACHEN KÖPFE

Worms • Alzeyer Str. 45
 06241 57976

www.haarstudio-stoll.de

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 8.30 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

  TERMINBUCHUNG 
  & GUTSCHEINE
  www.haarstudio-stoll.de

• EINGEHENDE / INDIVIDUELLE 
BERATUNG

• HAARSCHNITTE
• CALLIGRAPHY CUT
• MODERNE & INDIVIDUELLE 

COLORATIONSTECHNIKEN
• BALAYAGE

• HAARVERLÄNGERUNG & 
-VERDICHTUNG

• WIMPERN- & AUGENBRAUEN- 
BEHANDLUNGEN

• REVITALISIERUNG DER 
KOPFHAUT

• HOCHSTECKFRISUREN

NUR FÜR KURZE ZEIT!

G O L D E N E

G L E I T
S I C H T
W O C H E N

*  Sprechen Sie uns an – die Teilnahmebedingungen können bei uns im Geschäft eingesehen werden.
**   Im Brancheninformationsbrief Augenoptik/Optometrie der markt intern Verlag GmbH. Ausgabe No 30/16.

IHRE SEHKRAFT 
I S T  U N S 

G O L D  W E RT

Goldene Gleitsichtwochen exklusiv bei

BESSER SEHEN 
Sie möchten zu 100 % auf Ihre persönliche Sehleistung zurück greifen? Dafür ist Ihre aktuelle Sehstärke maßgeblich.  
Diese kann sich im Laufe der Zeit verändern, daher empfiehlt es sich, mindestens alle 2 Jahre einen Seh-Check zu machen.
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für deine

2 BRILLEN
ZUM KOMFORTPREIS

AB 5€
pro Monat • 0% Zins1

Komplettpreis ab 120€

inkl. Einstärkengläser2

(1) 0% effekt. Jahreszins. Laufzeit: 24 Monate. Vermittlung erfolgt ausschließlich über unseren Finanzierungs-
partner: Das Brillenabo, Ikano Bank AB, Wettinerstraße 5, 65189 Wiesbaden. 

(2) inkl. individuell gefertigter Kunststoff-Einstärken-Gläser bis dpt. ± 6.0 cyl. 2.0 bzw. Kunststoff-Sonnenschutz-
Einstärken-Gläser (braun oder grau 75%) bis dpt. ± 6.0 cyl. 2.0, soweit technisch möglich. 

Die Aktion gilt nur bei gleicher Sehstärke. Alle Preise enthalten die gesetzliche MwSt.

Mannheimer Str. 15-17 • 68723 Schwetzingen

0 62 02 - 35 90

optik-schreiber@prisma-mail.de

www.schreiber-brillenoptik.de

Inhaber: Peter Hitter

Brauereistr. 8 • 67549 Worms

0 62 41 - 5 87 77

info@brillengalerie-worms.de

www.brillengalerie-worms.de

Inhaber: Peter Hitter

PARKEN IN WORMS 
WIRD DEUTLICH  
TEURER
Mehrheit im Stadtrat begrüßt  
Gebührenerhöhung

Nachdem bereits im vergange-
nen Jahr die Gebühren für das 
Anwohnerparken kräftig ange-
hoben wurden, folgte Anfang 
des Jahres eine Preisanpassung 
bei den städtischen Parkhäu-
sern. Ab 1. April wird schließlich 
das Parken auf öffentlichen Flä-
chen deutlich teurer. Wer nun 
glaubt, diese Erhöhung gesche-
he aufgrund des Haushaltsdefi-
zits, irrt. So erklärt die Stadtver-
waltung: „(…) Aus verkehrs- 
planerischer Sicht muss das 
Parken auf öffentlichen Flächen 
immer teurer sein als das Par-
ken in den Parkbauten, da an-
sonsten mit erhöhtem Park-
Such-Verkehr gerechnet werden 

muss, was dem Ziel des Stadtentwicklungskonzeptes Mobilität der Stadt 
Worms widerspricht.“ Festgesetzt hat die neue Parkgebührenordnung die 
Parkhausbetriebs GmbH, eine Tochter der Stadt Worms. Begrüßt wurde 
die Erhöhung vom Stadtrat in der Sitzung vom 22. Januar 2025 mehrheit-
lich. So erklärte Alexandra Zäuner (SPD): „Es geht nicht darum, den Indi-
vidualverkehr zu verbieten“, doch die Nutzung solle unattraktiv sein. Ziel 
sei es, durch Verbesserung des ÖPNV und des Radnetzes, die Menschen 
auf nachhaltigere Verkehrswege zu lenken. Zudem steigere die Verkehrs-
beruhigung die Aufenthaltsqualität, was Studien belegen und wie das 
Beispiel London unterstreiche. Dort ist der Individualverkehr aus der In-
nenstadt verbannt. Lediglich die FDP kritisierte die Gebührenerhöhung 
als zu hoch. Außerdem betonte Fraktionssprecher Dr. Jürgen Neureuther, 
dass diese kontraproduktiv zur Situation des Wormser Einzelhandels sei. 
Im Schnitt steigen die Gebühren zwischen 15 und 40 Prozent. Wer bisher 
für 15 Minuten 50 Cent zahlte, muss ab 1. April 70 Cent investieren. Zwei 
Stunden kosten zukünftig 5 Euro statt 4 Euro. Der Kämmerer prognosti-
ziert, dass durch diese verkehrspolitische Maßnahme zudem erfreuliche 
120.000 Euro in die Stadtkasse gespült werden. 

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf
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Die Pressemitteilung des City Hub liest sich wie 
eine Erfolgsmeldung: „Erfolgreiches Pop-Up-
Projekt in Worms endet – Innovative Dienstleis-
tungen bleiben erhalten.“ Weiter wird ausge-
führt, dass sich das innovative Konzept von 
Jungunternehmer Jason Heitmann zu einem 
„bekannten und geschätzten Bestandteil der re-
gionalen Geschäftswelt“ entwickelt habe. Inha-
ber Heitmann selbst erklärt zu der einjährigen 
Probephase: „Sneaker Empire hat in Worms vie-
le wertwvolle Verbindungen geschaffen und 
neue Impulse gesetzt. Besonders die Unterstüt-
zung durch das Förderprogramm ‚Worms wird 
WOW!‘ war eine entscheidende Grundlage für 
den erfolgreichen Start meines Unternehmens. 
Dafür bin ich sehr dankbar.“ Dass er nun, nach-
dem die Unterstützung ausgelaufen ist, die Ent-
scheidung zur Schließung seines Ladens getrof-
fen habe, sei rein strategischer Natur: „Ich habe 
festgestellt, dass mein Geschäftskonzept zum 
jetzigen Zeitpunkt keine Ladeneinheit in dieser 
Größe erfordert. Meine Dienstleistungen lassen 
sich flexibel an die Bedürfnisse meiner Kunden 
anpassen – und das von überall.“

Sneaker Empire hat sich auf die Aufwertung, 
Reinigung und Individualisierung von Sneakern 
und Schuhen aller Art spezialisiert und durch 
sein einzigartiges Angebot neue Maßstäbe in der 
Region gesetzt. Jason Heitmann plant, seine 
Dienstleistungen zukünftig flexibel von Zuhause 
oder von anderer Stelle in Worms anzubieten 
und freut sich darauf, auch in Zukunft Sneaker-
Liebhaber mit seinem Angebot zu begeistern. 
„Ich sehe die vergangenen Monate als eine Pha-
se intensiven Wachstums und freue mich darauf, 
diesen Weg weiterzugehen – wenn auch in ver-
änderter Form“, so Heitmann abschließend. 

SNEAKERS EMPIRE 
SCHLIESST 
Pop-Up-Projekt endet, Dienstleistungen  
bleiben erhalten 

Nach über einem Jahr Tätigkeit in der Wilhelm-Leuschner-

Straße 2 schließt Sneaker Empire zum 31. Januar 2025 seine 

Türen. Das mit Unterstützung des Förderprogramms „Worms 

wird WOW“ angestoßene Projekt wird zwar weitergeführt, 

allerdings verzichtet Inhaber Jason Heitmann zukünftig auf 

einen Verkauf im stationären Handel. Bleibt die Frage, ob das 

Projekt ein Erfolg war oder reine Steuerverschwendung? 

Wichtige Erkenntnisse oder 
Steuerverschwendung?
Kaum hatten wir die „Erfolgsmeldung“, dass 
„Sneaker Empire“ schließt, auf unserer Face-
book-Seite veröffentlicht, füllten sich die Kom-
mentarspalten mit unterschiedlichen Meinun-
gen. Naturgemäß wetterten manche, dass das 
Projekt die reine Verschwendung von Steuer- 
geldern gewesen sei. Dagegen erklärt Bürger-
meisterin Stephanie Lohr hierzu: „Das Konzept 
des Sprungbretts hat mit Sneaker Empire sein 
Ziel erreicht. Wir haben wertvolle und viele posi-
tive Erfahrungen gesammelt. Die Förderung hat 
nicht nur einem jungen Wormser Unternehmer 
den Einstieg in die Selbstständigkeit erleichtert, 
sondern auch dazu beigetragen, wertvolle Ein-
blicke in die Marktbedürfnisse zu gewinnen. Das 
Sprungbrett und Sneaker Empire haben der KW 
gutgetan. Sneaker Empire zeigt aber auch, dass 
Kunden digitale Angebote immer besser akzep-
tieren, was direkte Auswirkungen auf den statio-
nären Handel hat.“ Auch die Verantwortlichen 
des City Hub Worms erklären, dass man wichtige 
Erkenntnisse über den lokalen Bedarf gewinnen 
konnte. Dabei sei deutlich geworden, dass es 
derzeit keine hohe Nachfrage nach Pop-Up-Flä-
chen in Worms gäbe, obwohl diese umfassend 
beworben wurden. Das ist allerdings nur die hal-
be Wahrheit, denn tatsächlich gab es so gut wie 
gar keine Nachfrage. Als das Projekt „Sprung-
brett“ im August 2023 initiiert wurde, war das 
Angebot für potentielle Geschäftsgründer nahe-
zu unschlagbar. Den Gewinnern des Wettbe-
werbs „Win a Shop“ winkte neben der freien Mie-
te auch Unterstützung beim Aufbau ihres Shops, 
der Definierung ihrer Marke, beim Einstieg in 
Social Media, ein kurzes Image-Video sowie eine 

professionelle Gründerberatung der IHK und 
eine individuell angepasste Businessberatung 
vom Digital Hub Worms. Anschließend sollte 
eine Jury aus den Bewerbungsvideos die sechs 
Finalisten auswählen, die ihre Idee im Rahmen 
einer Veranstaltung im „Sprungbrett Worms“ 
vor einem Publikum vorstellen sollten, ehe dann 
entschieden würde, wer die kostenfreie Fläche 
im PopUp-Store gewinne. Aber nach der Bewer-
bungsphase war die Ernüchterung groß. Die 
Agentur „Hier & Jetzt Projekte“ aus Mainz, die 
bei „Win a Shop“ beratend unterstützte, hatte 
den Wettbewerb bereits mehrfach erfolgreich in 
Mainz, Fulda und Frankfurt durchgeführt, aber 
in Worms gab es nur lose Anfragen, die schnell 
wieder im Sand verliefen. Der einzige ernsthafte 
Bewerber, der übrig blieb, war Jason Heitmann 
mit seinem Konzept eines „Sneaker Empire“ in 
prominenter Lage. Auch wenn dieser nach Aus-
laufen der Unterstützung seinen Laden nun wie-
der schließt, so hat man mit den Steuergeldern 
wenigstens einem zukünftigen Steuerzahler in 
Worms den Einstieg in die Selbständigkeit er-
leichtert. Das kann man Heitmann nun wahrlich 
nicht vorwerfen, dass er diese Chance genutzt 
hat. Die Meckerer bei Facebook hätten diese 
Chance genauso nutzen können. Was zudem 
bleibt, ist die Erkenntnis, dass Pop-Up-Stores 
vielleicht in Großstädten, aber nicht in Worms 
funktionieren. Diese Erfahrung müssen derzeit 
auch die Verantwortlichen des K32 machen, 
denn auch im ehemaligen Kaufhof hält sich die 
Nachfrage nach Pop-Up-Flächen eher in Gren-
zen. Fakt ist aber auch, dass es nach einem Jahr 
Probezeit einen weiteren Leerstand in der 
Wormser Innenstadt zu beklagen gibt. Die Be-
wältigung des Leerstands wird also auch zu-
künftig eine Daueraufgabe bleiben. 

Text: Frank Fischer, Foto: Jonas Volz
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Seit mehr als drei Jahren befindet sich das neue 
Nahversorgungszentrum in der Entwicklung und 
soll im ersten Quartal 2025 eröffnet werden. Neben 
einem Lebensmittelmarkt, der eine Verkaufsfläche 
von 2.800 m² bietet, wird nebenan auch ein Tier-
bedarfsmarkt mit angeschlossener Tierarztpraxis 
auf das insgesamt 28.000 m² große Gelände mit 
seinen knapp 300 PKW-Stellplätzen direkt vor der 
Haustüre ziehen. Während der Tierbedarfsmarkt 
von „Futterhaus“ betrieben wird, ist für den Super-
markt „Edeka“ bzw. die Kaufmannsfamilie Jakobi 
zuständig, die bereits in Bensheim und Lautertal 
erfolgreiche Edeka-Filialen betreibt. Als diese 
Nachricht verkündet wurde, waren die Kommenta-
re in den Sozialen Medien zu den Jakobis überaus 
positiv, schließlich erstellt die Unternehmerfamilie 
für jeden Standort ein individuelles Konzept, das 
auf die Bedürfnisse der Kunden vor Ort zugeschnit-
ten ist. Wie bei den meisten größeren Edeka-Filia-
len üblich, wird es neben Lebensmitteln und Haus-
haltswaren auch Frischetheken mit Fleisch, Wurst 

EINE BEREICHERUNG  
FÜR WORMS
Edeka und Futterhaus eröffnen bald  
am Mittelochsenplatz

Nach einem durchwachse-
nen Jahr, in dem Geschäfts-
schließungen eher die Regel 
waren, dürfen sich die Worm-
ser schon bald auf einen 
neuen EDEKA-Markt sowie 
einen Tierbedarfsfachmarkt 
mit angeschlossener Tier-
arztpraxis am Mittelochsen-
platz freuen, die im 1. Quartal 
2025 ihre Eröffnung feiern 
sein sollen. 

und Käse geben. Die zukünftigen Betreiber Marco und 
Ursula Jakobi versprechen ein attraktives Einkaufser-
lebnis mit einem umfangreichen Sortiment. Potentielle 
Kunden des Marktes können sich schon mal den 15. Fe-
bruar vormerken, denn an diesem Tag wird im Rahmen 
eines „Baustellenfestes“ ein erster Blick in die neuen 
Räumlichkeiten gewährt. Umgesetzt wird das Baupro-
jekt am Mittelochsenplatz von der Realdaptive Unter-
nehmensgruppe aus Mainz, die Grundstücke weiterent-
wickelt und überwiegend an Firmen im Bereich 
Lebensmitteleinzelhandel, Drogerie und Fachmarkt-
zentren in Deutschland verkauft. Hierbei setzt man ver-
stärkt auf das Thema Nachhaltigkeit, ist doch der 
Wormser Markt mit Photovoltaikanlage, einer CO₂-
Kälteanlage und LED-Beleuchtungstechnik sowie  
einem modernen, hocheffizienten Heiz- und Lüftungs-
system ausgestattet. Das großläufige Gelände am  
Mittelochsenplatz 2-4 bietet noch eine Baureserve für 
weitere Einzelhandelsflächen, die sich bei einem ent-
sprechenden Erfolg des neuen Projektes an gleicher 
Stelle ansiedeln könnten. 

Text: Frank Fischer, Fotos: Andreas Stumpf

0152 216 26 527

Ihr Haushaltsspezialist in Worms
Verkauf von:
- Trocknern
- Waschmaschinen
- Geschirrspülern
- Kühl- und Gefriergeräten
- Herdkombinationen
- Ka�eemaschinen

Fritz Ruff Elektro-Handels-GmbH
Obermarkt 15  67547 Worms
Telefon: 06241 88370 
info@elektroruff.de  www.elektroruff.de

• Einbauservice von 
Kühl- und Gefriergeräten

• Ceranfelder & Herdsets

Wir freuen uns über 
Ihren Besuch!
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Weil das Beste für 
das Klima eine neue 
Heizung ist.

Jetzt
Heizung
tauschen!

Eine klimafreundliche Heizungslösung 
für dein Zuhause: Wärmepumpe
aroTHERM plus

FACHMANN
GMBH

Mustermannstraße 14
39837 Musterstadt
www.musterfachmann.de

Das gute Gefühl, 
das Richtige zu tun.

Mein anderes Umweltprojekt: 

effi zient heizen.

Ernst Berg GmbH
Dirolfstraße 45, 67549 Worms
www.ernst-berg.de

Fahren Sie besser mit hoher Energieaus-
beute und weniger Kosten. Kombinieren Sie 
Brennwerttechnik und Sonnenenergie mit 
uns: Wir beraten Sie gern und unverbindlich.
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FRÜHJAHRS- 
ERWACHEN
STEHT BEVOR

s ist ein bitterkalter Tag, als sich WO!  
Redakteur Dennis Dirigo und Fotograf 
Andreas Stumpf mit dem Bauherren und 
Investor Marc Baumüller zu einer Bau-

stellenbesichtigung treffen. Gerade noch fiebrig 
im Bett, wie er erzählt, wirkt Baumüller zunächst 
ein wenig müde. Doch schon bald ändert sich die 
Stimmung, als wir die große Halle des Schlacht-
hofs, also das Entree der zukünftigen Erlebnis-
welt, betreten. Als sein Blick umherschweift, ist 
spürbar, dass er bereits die Menschen sieht, wie 
sie zukünftig im neuen mexikanischen Restau-
rant El Callito einen gut gekühlten Mojito genie-
ßen. Neben dem bereits angekündigten Moto59 
(siehe auch WO! 01/25) ist dies nun die zweite 
gastronomische Adresse, die Baumüller für das 
Matadero verkünden kann. Verortet ist das Lokal 
im vorderen Eingangsbereich des Schlachthofs. 
Dem schließen sich zwei Veranstaltungsflächen 

Ein Baustellenbesuch bei Matadero 
(Alter Schlachthof)

an, die zukünftig für Hochzeiten bis hin zu kultu-
rellen Veranstaltungen gemietet werden können. 
Wie Baumüller betont, ist die Gesamtfläche offen 
konzipiert, Abtrennungen sind aber auch mög-
lich. In einem Nebenraum der Eingangshalle wird 
das Moto59 eine Heimat finden, wobei der Zu-
gang auch über den bisherigen Parkplatz auf der 
Westseite des Schlachthofs zu erreichen ist. Die 
bisherige Parkfläche wird zur Außensitzfläche, 
zugleich betont Baumüller, dass ausreichend 
Parkflächen rund um das Matadero derzeit ge-
schaffen werden. Beim Gang durch den Raum ist 
es für den Laien aktuell noch schwer vorstellbar, 
dass bereits in wenigen Monaten an dieser Stelle 
Pizzen neapolitanischen Charme verströmen und 
deftige Burger zum herzhaften Genuss locken. 
Doch Baumüller lenkt die Aufmerksamkeit auf 
die vielen kleinen Details in dem verwinkelten  
Gebäude, denen man sich in den vergangenen 

Noch umschließen Gerüste das Gemäuer des historischen Alten Schlacht-
hofs. Arbeiter bewegen sich geschäftig durch die Baustelle, während 
Bauherr Marc Baumüller im Gespräch mit WO! erklärt, das sei die kompli-
zierteste Baustelle seines Lebens. Doch all das soll im Frühjahr nur noch 
Erinnerung sein und die neue Event Location Matadero feiert nach drei 
Jahren Sanierungs- und Umbauarbeiten ihre Eröffnung. 

Jahren widmete und die die Arbeiten immer wie-
der vor neue Herausforderungen stellte und noch 
immer stellt. 

Anspruchsvolle  
Arbeiten
In enger Zusammenarbeit mit der Unteren Denk-
malschutzbehörde lag ein Fokus der Arbeiten auf 
dem Erhalt der historischen Bausubstanz. Das 

Bauherren und Investor Marc Baumüller  
sichtlich stolz über die Entwicklung des 

historischen Gebäudes.
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Problem, das sich hierbei zeigte, war, dass heuti-
ge Firmen oft mals nicht in der Lage dazu sind, 
historische Baukunst entsprechend zu bearbei-
ten oder rekonstruieren zu können. Das zeigt sich 
beispielsweise aktuell an Glasbuntscheiben, die 
aus den Anfangstagen des Gebäudes stammen 
und während der Arbeiten freigelegt wurden. Das 
aufwendig gearbeitete Glas wurde ausgebaut, ge-
reinigt und dann musste man feststellen, dass es 
nicht so einfach war, jemanden zu finden, der 
dies entsprechend wieder einbauen kann. Zwi-
schenzeitlich hat man eine Lösung gefunden, wie 
überhaupt jedes Problem bisher gelöst wurde. 
Und von denen gab es nicht wenige in dem 1912 
errichteten Gebäude. So musste beispielsweise 
für Erneuerungsarbeiten das Dach eines Seiten-
gebäudes angehoben werden. Im Laufe der letz-
ten 100 Jahre hatten sich die dort stützenden 
Querbalken abgesenkt. Das musste aufwendig 
korrigiert werden. Erst wurde das eigentliche 
Dach abgeräumt, anschließend rückte ein Spezi-
alkran an, der den gesamten Dachstuhl 30 Zenti-
meter anhob, sodass die neuen Stützbalken ein-

gezogen werden können. Bei einer Begehung des 
Dachbodens verweist Baumüller darauf, dass da-
mit die Arbeiten im Dachstuhl nicht erledigt wa-
ren. So mussten kleine verwinkelte Elemente des 
Gemäuers im Dachstuhl neu verkleidet werden. 
Ebenfalls eine Arbeit, mit der herkömmliche Bau-
unternehmen überfordert waren. Manche Prob-
leme schuf man sich jedoch selbst, so wurde der 
Hauptstromanschluss vergessen zu installieren. 
Wie der Bauherr erklärt, fand man allerdings mit 
der Unterstützung des EWR auch hier schnell eine 
Lösung, die allerdings noch umgesetzt werden 
muss. 

Bürofl ächen mit
historischem Flair
Im Dachstuhl selbst werden sich zukünft ig Büro-
räume befinden. Einen ersten Mieter gibt es 
schon, wie Baumüller zu berichten weiß, nämlich 
das IT Unternehmen Datatronic Soft ware AG, das 
derzeit in Flörsheim-Dalsheim seinen Hauptsitz 
hat. In dem Zusammenhang freut sich der Inves-
tor sicherlich auch darüber, dass das aufwendige 
und kostenintensive Projekt bald auch Geld ein-
bringt. Über die Gesamtinvestitionen will der 
Darmstädter zwar nicht sprechen, aber gefragt 
danach, wie sich die Kosten prozentual entwi-
ckelt haben, räumt Baumüller eine Steigerung 
von rund 30 Prozent ein. Aufwendig gearbeitet 
wird aber nicht nur an dem denkmalgeschützten 
Gebäude, sondern auch den Anbauten, die das 
bekannte Gebäude erweitern. Mehrere Module in 
Holzbauweise beherbergen Platz für weitere Bü-
roräume und spenden zudem Schatten für die 
Terrassenfläche gen Osten. Auf dieser Seite wird 
auch nach der Eröff nung des Matadero fleißig 
weitergearbeitet, denn dann entsteht an dieser 
Stelle ein Hotel, das mit 100 Zimmern potentiel-
len Hochzeitsgästen ausreichend Platz zum 
Nächtigen geben soll. Da es sich um einen kom-
pletten Neubau handelt, muss der Matadero-
Chef wenigstens an dieser Stelle nicht mit Über-
raschungen rechnen. Am Ende des Rundgangs 
verschwindet Baumüller wieder in den Gemäu-
ern der Baustelle, die schon bald, am Fuße der 
Rheinbrücke gelegen, ein echter Leuchtturm für 
Worms sein wird.

Text: Dennis Dirigo, Fotos. Andreas Stumpf
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HITZE BEKÄMPFEN UND MIT

in Teilbetrag, nämlich 200.000 Euro, soll 
den Wormser Bürgern in Form des Pro-
jektes „Balkonförderung PV-Anlagen“ 
direkt zukommen. Hierbei soll jeder 

Wormser Haushalt bei der Anschaffung eines so-
genannten Balkonkraftwerkes finanziell unter-
stützt werden. Wer einen Antrag stellen möchte, 
muss seinen Hauptwohnsitz in der Stadt Worms 
haben und das Balkonkraftwerk zur eigenen  
privaten Nutzung verwenden. Die Förderhöhe ist 
gestaffelt nach installierter Nennleistung der  
angeschlossenen Photovoltaikmodule. So gibt es 
75 Euro Zuschuss ab 400 Wp (also ein Modul) und 
150 Euro Zuschuss für 800 Wp (zwei Module). Das 
heißt, es kann maximal ein förderfähiger Antrag 
in Höhe von 150 Euro pro Haushalt gestellt  
werden. Die Stadt rechnet auf ihrer Homepage 
vor, dass so rund 54 Euro Stromkosten im Jahr 
eingespart werden können, ausgehend von ei-
nem Strompreis von 0.30 Cent pro kWh und einer 
50-prozentigen Nutzung. Der Förder- & Umset-
zungszeitraum ist vom 01.01.2025 bis zum 

KIPKI-Fördergelder ermöglichen Stadt 
verschiedene Klimaprojekte

31.12.2025. Wichtig ist, dass die Antragstellung 
erst nach Erwerb, Montage (muss von einer Fach-
firma installiert werden), Inbetriebnahme und 
Anmeldung möglich ist. Anmeldung heißt, dass 
Balkonkraftwerkbesitzer ihre Kraftwerke beim 
Marktstammdatenregister (MaStR) der Bundes-
netzagentur anmelden. Und wer in einem denk-
malgeschützten Gebäude lebt, muss zusätzlich 
eine denkmalschutzrechtliche Zustimmung ein-

holen – die allerdings zuallererst, also auch vor 
dem Kauf des Kraftwerks. In Betrieb bleiben müs-
sen die Balkonkraftwerke über mindestens fünf 
Jahre ab der Förderzusage. Eine Vergütung für 
den Strom, der ins Netz eingespeist wird, gibt es 
nicht. Einen QR-Code, der zu weiteren Informa- 
tionen rund um die städtische Förderung von 
Balkonkraftwerken führt, finden Sie oben rechts  
unter der Überschrift. 

DER SONNE SPAREN
Es war ein wahrhaftiger Geldsegen, 
der Worms in den vergangenen 
Monaten, zumindest im Kontext  
mit Klimaschutzmaßnahmen, 
überkam. Insgesamt 5,2 Millionen 
Euro gibt es für die Stadt aus dem 
Förderprogram „Kommunales 
Investitionsprogramm Klimaschutz 
und Innovation“ (KIPKI).

H u. W - Dienstleistungen
Weinsheimer-Str. 57 b • 67547 Worms  
Telefon: 0�62�41�-�20�34�53

Symbolfoto Photovoltaik
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– SEIT  1961 – 

Pfauenpforte 9 – 11
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 911 06 60
Telefax (0 62 41) 911 06 30
info@zinnkann-eisenwaren.de
www.zinnkann-eisenwaren.de

Unsere Partner:

Eisenwaren – Schließanlagen

IHR PARTNER
für Eisenwaren, 
Werkzeuge, Tresore und 
Schließtechnik

HITZE BEKÄMPFEN UND MIT

Zusätzlich zum Förderprogramm gibt es für Worms weitere Mittel aus 
dem KIPKI Programm, die gemeinsam mit Ludwigshafen im Rahmen ei-
nes Wettbewerbs gewonnen wurden. Während die größere Stadt Lud-
wigshafen 2 Millionen Euro erhält, sind es für Worms 1,5 Millionen Euro. 
Das Zauberwort, das zum Erfolg für die beiden Städte führte, lautet dabei 
Klima-Sensorik. Gemeinsam entwickelte man das Projekt „Blau-Grüne 
Infrastruktur an Hitzehotspots in Worms und Ludwigshafen“. Über Senso-
ren, die an Ampel- und Lichtmasten angebracht werden, sollen so Klima-
daten gesammelt werden. Wenn alles nach Plan läuft, kann damit belegt 
werden, dass die Entsieglung und Begrünung in der Innenstadt positive 
Auswirkungen auf das innerstädtische Klima haben. Ganz in diesem Sin-
ne möchte man Teile der Fördergelder dann auch zur Entsieglung und Be-
grünung von Flächen aufwenden. So möchte man in verbesserte Baum-
standorte investieren sowie in die Bepflanzung und Vergrößerung von 
Baumscheiben. Diese Maßnahme, durch die Bäume einen größeren Was-
serspeicher erhalten, kennt man auch als „Stockholmer Modell“. Dadurch 
soll den Bäumen ein besseres Wachstum ermöglicht werden. Ebenso 
möchte man Bushaltestellen, Schulhöfen und Fassaden begrünen. Dane-
ben sollen Straßen teilentsiegelt und Parkplätze mit Rasengittern verse-
hen werden. Geld wird auch benötigt für den sogenannten Lückenschluss 
der Grünanlage entlang der früheren Stadtmauer im Wendehammer des 
Adenauerrings. Während die Planung mit Geldern aus dem Fördertopf 
von „Worms wird wow“ umgesetzt wurde, hegt die Stadt nun den Wunsch, 
die Umgestaltung über diese Gelder zu finanzieren. Alle Maßnahmen 
müssen übrigens im Laufe des Jahres 2026 abgeschlossen oder zumin-
dest angefangen sein. Insofern obliegt den Verantwortlichen in den 
nächsten Monaten ein ehrgeiziger Zeitplan. 

Text: Dennis Dirigo, Foto:  Andreas Stumpf

SONNE SPAREN
https://www.worms.de/neu-de/ 

zukunft-gestalten/ 
klima-und-umwelt/Solarkataster/ 
Balkon-PV-Foerderprogramm.php

Klima Grün und Klima Sensoren
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In der öffentlichen Wahrnehmung ist der Krieg längst nur noch ein weiterer Konflikt unter den zahl-
reichen globalen Krisenherden. Die politische Diskussion ist zwischenzeitlich vor allem auf die finan-
zielle Unterstützung reduziert. Von Zeitenwende keine Spur. Die läutet derzeit US-Präsident Donald 
Trump ein, der von Europa mehr Rüstungsausgaben fordert und immer noch vom Wunsch beseelt 
ist, den Ukraine Krieg zu beenden. Für die Menschen in der Ukraine geht indes das Leiden Tag für Tag 
weiter. Für Juschak und die vielen freiwilligen Helfer heißt das sogar, dass die Hilfe aus Worms wich-
tiger denn je ist. Wie der Vorsitzende erzählt, war der bisherige Kriegswinter der schlimmste der ver-
gangenen Jahre. Neben dem Abnutzungskrieg an der Front, hatten es die russischen Aggressoren 
abermals auf die Zerstörung der lebensnotwendigen Infrastruktur abgesehen. Überdies überzog 
Russland Kiew mit dem intensivsten Drohnenterror seit Beginn des Krieges. Wie Juschak berichtet, 
zeige der Krieg auch zunehmend psychische Folgen. Zahlreiche Männer, die oftmals als unausgebil-
dete Soldaten kämpften, kehren – wenn überhaupt – traumatisiert zurück, während die Zivilbevölke-
rung unter Depressionen leidet und ein Kriegsende herbeisehnt. 

Hohe Opferzahlen
Die Opferzahlen sind gewaltig. Der ukrainische Präsident Selenskyj sprach kürzlich von 43.000 getöte-
ten ukrainischen Kämpfern nach zweieinhalb Jahren Krieg. Experten schätzen die wahre Zahl deutlich 
höher ein. Für die Ukrainer selbst ist klar, dass in diesem Krieg eine ganze Generation auf dem 
Schlachtfeld zurückbleibt. Zudem habe es 370.000 Verwundete gegeben, von denen die Hälfte auf das 
Schlachtfeld zurückgekehrt sei (Quelle: Deutschland Funk). Der russischsprachige Dienst der briti-
schen Rundfunkanstalt BBC und das unabhängige russische Nachrichtenportal Mediazona meldeten, 
bezogen auf Russland, dass im Ukraine-Krieg bisher 88.726 russische Soldaten gefallen sind (Quelle: 
Frankfurter Rundschau). Die Zahl der Verwundeten, die nicht mehr aufs Schlachtfeld zurückkehren 
können, soll bei über 250.000 liegen. Doch der Krieg hinterlässt auch Leid und Narben in der Zivilbe-
völkerung. Die Wirtschaft liegt am Boden, während die Inflation, die bei zwölf Prozent liegt, das Leben 
erheblich verteuert. „Viele Leute haben oft nicht mehr das Nötigste zum Leben. Das Leben wird immer 
unerträglicher“, berichtet Juschak, zumal die Menschen auch noch vom härtesten Winter seit Jahren 
gebeutelt werden. All das liefert zugleich auch gleich den Grund für Maxim Juschak, warum es keinen 
Zweifel daran geben kann, von Worms aus immer wieder Hilfstransporte zu organisieren. 

30-mal Ukraine und zurück
Nach einer Zunahme russischer Angriffe in der Region Pokrovsk (Oblast Donezk), bewegten sich Tau-
sende Menschen in Richtung West-Ukraine, oft unter Zurücklassung ihres gesamten Hab und Guts. 
Eigentlich sind die Hilfstransporte auf Hygieneprodukte und medizinische Versorgung, aber auch 
Lebensmittel spezialisiert. In diesem Winter war das anders. Insgesamt drei Tonnen Kleidung trans-
portierte man rund 1.500 Kilometerweit an die ukrainische Grenze. An der Grenze angelangt, wird 
zumeist das Team getauscht. Ukrainische Fahrer übernehmen, während es für die Helfer wieder zu-
rückgeht. Im Oktober 2024 war das allerdings anders. Mit fünf vollgepackten Transportern war Ma-
xim Juschak, der selbst ukrainische Wurzeln hat, in der Ukraine unterwegs. Seit Beginn des Krieges 
organisierte die Wormser Ukraine Hilfe 30 Fahrten und beschaffte 38 Fahrzeuge, auch Kühlwägen, 
mit denen Leichen von der Front abtransportiert werden. Doch die Ukraine-Hilfe-Worms unterstützt 
nicht nur Menschen im kriegsgebeutelten Land, sondern hilft auch Geflüchteten, die in Worms Schutz 
suchen. Das alles ist zeitintensiv, wobei Maxim Juschak unterstreicht, dass es ohne die vielen helfen-
den Hände nicht gehen könnte. Angewiesen ist man aber auch auf Spenden bezüglich Hygienepro-
dukten und medizinischen Artikeln und natürlich freut sich der Verein auch über finanzielle Unter-
stützung. Um in Worms darauf aufmerksam zu machen, dass das Leiden unvermindert weitergeht, 
lädt die Ukraine Hilfe Worms am 22. Februar zu einer Kundgebung ein. 

Text: Dennis Dirigo, Fotos: privat

DREI JAHRE  
UKRAINE HILFE WORMS

Wormser organisieren humanitäre Hilfe für die Ukraine

Es war der 24. Februar 2022, als 
Russland die Ukraine überfiel und 
einen Krieg entfesselte, der bis 
heute anhält. Ein Ende ist nicht in 
Sicht und damit auch nicht die 
Arbeit der ehrenamtlichen Unter-
stützer der Ukraine-Hilfe-Worms 
e.V. WO! sprach mit Maxim Ju-
schak, Vorsitzender des Vereins, 
über die Belastungen und Heraus-
forderungen. 

Weitere Informationen über den  
Verein finden Sie hier: 
https://ukraine-hilfe-worms.de/

WO! 02|25
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www.prana-erlebnisabend.de

Das Wormser
Rathenaustr. 11 
67547 Worms

20.03.25
19.30H

VVK 15€
AK 18€

(inkl. 19% MwSt.)
Ansprech-
partnerin:
Vanessa Shahvari
0163 4524974

Veranstalter

MASTER SAI LIVE

www.schaaf-maier.de

Hörgeräte Schaaf & Maier GmbH – die HÖRMEISTER
Neumarkt 9 (am Dom) . 67547 Worms . Tel 06241 / 483 66 77
Öffnungszeiten Montag–Freitag  9–18 Uhr

NEU FÜR SIE IN WORMS
Hörsysteme aller Art, Beratung herstellerunabhängig

Kontrolle Ihrer bestehenden Hörgeräteversorgung
(auch wenn nicht bei uns gekauft) 

Hörgeräte-Probetragephase kostenlos und 
einschließlich aller Preisklassen

Kinderanpassung (Pädakustik)

Beratung zu Tinnitus und CI

Technische Hilfsmittel

Gehörschutz (Nachtruhe, 
Beruf, Musik, Sport) 

GRATIS-HÖRTESTJEDERZEIT

„BELIEBTES IM OHR GERÄT“ 
jetzt als Akku-Variante verfügbar

GRATIS HÖRTEST JETZT ANMELDEN

T E ST E N  Sie bei uns das „beliebte IdO-Gerät“.
G R AT I S -Testphase vereinbaren!

Alles begann 1949 mit ein paar 
Kindern, die unter einem Maibaum 
tanzten. Das Motiv landete auf 
einer Dankeskarte für die Unicef. 
Die Mitarbeiter zeigten sich von 
diesem Geschenk begeistert und 
der Grundstein für die beliebten 
Unicef-Grußkarten war gelegt.

Mit der Gründung einer Arbeitsgruppe in Worms 
1959 fanden die farbenfrohen Karten auch den 
Weg nach Worms. Dort wurden die Karten, die 
längst Kultstatus besitzen, in den vergangenen 
Jahren vor allem im Büro der Wormser Arbeits-
gruppe in der Bärengasse verkauft . Ab diesem 
Jahr ist das allerdings ein wenig anders, wie 
Waldemar Köhler, Leiter Arbeitsgruppe Worms, 
im Gespräch mit WO! erklärt. So gibt es mit der 

aktuell beginnenden Frühjahrskollektion eine 
ordentliche Auswahl dieser Karten, die von pro-
fessionellen Künstlern sozusagen ehrenamtlich 
entworfen werden, im Weltladen am Obermarkt. 
Einer der prominentesten Künstler, den man in 
den vergangenen Jahren gewinnen konnte, war 
Udo Lindenberg, der 2024 der Unicef gleich mal 
einen ganzen Song schenkte („Wozu sind Kriege 
da?“). Erworben werden können die Karten, so-
wohl einzeln als auch in Paketen, zu 10 Euro und 
20 Euro. Im letzteren Paket sind fünf bis zehn 
Doppelkarten nebst Umschlägen enthalten. Ne-
ben der Tatsache, ein bisschen Farbe in die Welt 
zu verschicken, tut man mit dem Erwerb zudem 
etwas Gutes, denn der Erlös fließt in zahlreiche 
Projekte. So organisiert die Unicef-Worms bei-
spielsweise den Weltkindertag, engagiert sich 
bei „Jugend im Park“ oder auch beim „Tierpark-
fest“. Wie Köhler im Gespräch erzählt, verfügt die 
Gruppe über einige helfende Hände. Doch die 
könnten noch mehr sein, wünscht sich der eh-

GUTE TATEN, SCHÖNE KARTEN 
UND EIN BISSCHEN EHRENAMT
Unicef Worms präsentiert Frühjahrskollektion der beliebten 
Grußkarten und startet Aufruf nach Unterstützern

renamtliche Leiter. Gefragt nach dem Zeitauf-
wand, erklärt er: „Die Gruppe triff  sich einmal im 
Monat für ca. eine Stunde, um unsere Initiativen 
zu besprechen, wie z.B. Grußkartenverkauf, Zu-
sammenarbeit mit Schulen, Teilnahme an Ver-
anstaltungen usw.“ Der Lohn dafür ist, zu wissen, 
dass man vor allem Kindern und Jugendlichen 
etwas Gutes zurückgibt. 

Wer Interesse hat, sich bei der Unicef Worms 
zu engagieren, kann sich hier melden: 
info@worms.unicef.de

Text: Dennis Dirigo,
 Fotos: 

grußkarten-unicef.de

Dirketlink 
zur Wormser 

Arbeitsgruppe

Unicef Worms präsentiert Frühjahrskollektion der beliebten 

renamtliche Leiter. Gefragt nach dem Zeitauf-

info@worms.unicef.de

Dirketlink 
zur Wormser 

Arbeitsgruppe

24 WO! GESUNDHEIT



25WO! GESUNDHEIT

WO! 02|25

Sie haben leichten
Bluthochdruck?

Studienzentrum Mannheim
0800 - 100 69 71

Sie sind 30-72 Jahre,
als Frau postmenopausal und

Unterstützen Sie
die medizinische Forschung!

Studien-Nr. 175/23

nehmen max. 2 blutdrucksenkende
Medikamente ein?
Dann sollten wir uns kennenlernen.

probandeninfo.mannheim@crs-group.de
www.probandeninfo.de

WIR SUCHEN SIE ZUR TEILNAHME AN
EINER MEDIKAMENTENSTUDIE.

Für Ihre Teilnahme erhalten Sie eine
Aufwandsentschädigung von €6.400,-

Sie haben leichten
Bluthochdruck?

Sie sind 30-72 Jahre,
als Frau postmenopausal und

Unterstützen Sie
die medizinische Forschung!

Studien-Nr. 175/23

nehmen max. 2 blutdrucksenkende
Medikamente ein?
Dann sollten wir uns kennenlernen.

WIR SUCHEN SIE ZUR TEILNAHME AN
EINER MEDIKAMENTENSTUDIE.

Für Ihre Teilnahme erhalten Sie eine
Aufwandsentschädigung von €6.400,-

0800 - 100 69 71
probandeninfo.mannheim@crs-group.de

www.probandeninfo.de

Studienzentrum Mannheim
0800 100 69 71

Ausbildung mit Zukunft
Im Klinikum Ludwigshafen, einem der größten Arbeitgeber der Stadt

Medizinischer Technologe für 
Laboratoriumsanalytik (m/w/d)

Medizinischer Technologe für
Radiologie (m/w/d)

Medizinischer 
Fachangestellter (m/w/d)

Zahnmedizinischer 
Fachangestellter (m/w/d)

Anästhesietechnischer
Assistent (m/w/d)

Jetzt bewerben!
www.klilu.de/jobs

Operationstechnischer 
Assistent (m/w/d)

Pflegefachmann (m/w/d)

Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)

Duales Bachelor Studium 
Medizin- und Biowissenschaft

Duales Bachelor Studium Pflege

Pflegehelfer (m/w/d) Bremserstraße 79 • 67063 Ludwigshafen
www.klilu.de •             KlinikumLudwigshafenwww.klilu.de •             www.klilu.de •             
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TIPPS FÜR DEN SCHÖNSTEN 
TAG IM LEBEN
„Hochzeitsmesse Worms“ am 09.02.25 
im Kesselhaus Worms 

Die Hochzeitsmesse Worms ist eine Messe rund um den schönsten Tag 
des Lebens. Zahlreiche Aussteller präsentieren auf der Wormser Hoch-
zeitsmesse ihre Produkte, Dienstleistungen, Tipps und Ideen rund um 
die Hochzeit. Zum Angebotsspektrum gehören dabei unter anderem 
Mode und Accessoires, Hochzeitslocations, Hochzeitsservices, Traurin-
ge, Entertainment, Hochzeitskarten, Fotografie und Video, Hochzeitsrei-
sen, Kosmetik sowie Blumen, Dekoration, Hochzeitstorten, Catering 
und Pyrotechnik. Verschiedene Brautmodenschauen, ein spannendes 
Unterhaltungs- und Informationsprogramm, sowie eine Kinderbetreu-
ung runden das Angebot der Hochzeitsmesse Worms ab. Als Publikums-
magnet für frisch Verliebte und Heiratswillige versteht sich die Fachmes-
se, die so viel Wissen unter einem Dach vereint, dass die Hochzeit schon 
zum Greifen nahe scheint. 

WANN: Sonntag, 09. Februar 2025, 11–17 Uhr 
WO: Kesselhaus (Turbinenhalle), Klosterstraße 23, 67547 Worms 
WIEVIEL: 5.- Euro Eintritt 
INFOS: www.hochzeitsmessen-pfalz.de 

20% VALENTINSRABATT
Valentinsaktion vom 10. bis 14.02.25 für 
„Let’s Burlesque“ am 29.03.24 im Wormser 
Theater 
Schenken Sie zum Valentinstag Verführung für Ihre Liebsten! Vom 10. bis 
14. Februar 2025 gibt es 20 Prozent Rabatt auf Tickets für die sinnlich-fre-
che Show „Let’s Burlesque! – Love on Tour“, die am Samstag, 29. März 
2025, um 20 Uhr im Wormser Theater gastiert. „Let’s Burlesque!“ ist eine 
neue Qualität der frivolen Unterhaltungskunst; es ist eine Ode an die 
Schönheit in allen Facetten des Regenbogens, ein Bekenntnis zu Diversi-
tät, Kühnheit und Glamour. Als besonderes Highlight wird jeder Kauf wäh-
rend der Aktionswoche mit einer süßen Überraschung begleitet – ein klei-
nes Extra, um den Valentinstag noch verführerischer zu gestalten. Die 
vergünstigten Tickets sowie die kleine Überraschung sind ausschließlich 
im TicketService des Wormser Kultur- und Tagungszentrums erhältlich.

WANN: Samstag, 29. März 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 33.- bis 42.- Euro Normalpreis (VVK)

1. WORMSER
TRAURINGSTUDIO

Trau Dich mit uns!
Um die richtigen 
Ringe fürs Leben 
zu fi nden, sollte 
man einen echten 
Profi  an seine 
Seite holen, wie 
TRAURINGjuwelier 
Weber.

Wer in Sachen Trauringe und Antragsringe das Be-
sondere sucht, ist bei Uhren und Schmuck Weber 
richtig: Das Juwelierfachgeschäft  hat sich nach 111 

Jahren Geschäft stradition im November 2018 mit 
Umzug an den Obermarkt räumlich vergrößert und das 

1. Wormser Trauringstudio etabliert.
In der sehr großen Auswahl an Trauringen und Antragsringen 

findet sich für jedes Budget etwas Passendes – dabei können Ringe in Bezug 
auf Modell, Größe und Profil anprobiert werden – so haben Sie einen realen 
Eindruck, ob der Ring sich mit Ihren Wünschen deckt und der Tragekomfort 
ist sichergestellt.
Unter www.trauringjuwelier-weber.de oder auch bei der ersten Beratung 
im Ladengeschäft  können Ringe am Computer oder Tablet konfiguriert 
werden, den Preis können Sie mit der Konfiguration vorab schon einsehen. 
Die Auswahl an Materialien und Möglichkeiten der Gestaltung bietet fast 
unendliche Möglichkeiten: Der eigene Stil lässt sich dabei leicht finden, 
konfigurierte Ringe werden in realistischen Ansichten angezeigt.
Fachkundige Beratung geben Ihnen im 1. Wormser Trauringstudio Juwelier 
Gernot Weber und seine Partnerin Ilona Lochmann, die Sie mit viel Gespür 
zu Ihren Wunschringen begleiten. Service nach dem Kauf ist auch selbst-
verständlich, wenn z.B. die Ringweite nachträglich angepasst werden soll.
Wenn es um Trauringe oder Antragsringe geht, sollten Sie das 1. Wormser 
Trauringstudio besuchen – Auswahl und Service sind in der Region einmalig!

NEUE Öff nungszeiten: 
Montag: Geschlossen. 
Dienstag – Freitag: 10 – 18 Uhr 
Samstag: 10 – 14 Uhr

Weber – Uhren & Schmuck
Obermarkt 18, 67547 Worms
Telefon: 06241 2 22 76
www.trauringjuwelier-weber.de
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Bitte Termin vereinbaren – auch außerhalb der Geschäft szeiten möglich.

Erstes 

Wormser Trauring-

studio am 

Obermarkt 18
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20 % VALENTINSRABATT 

VOM 10.– 14. FEBRUAR!

SCHENKEN SIE VERFÜHRUNG 

FÜR IHRE LIEBSTEN
Nur im TicketService im WORMSER buchbar!
Nur im TicketService im 

Happy Valentine    

Sa 29.03.2025 / 20.00 Uhr

Let’s Burlesque! – 
Love on Tour  

Die sinnlich-sündige Show-Sensation aus Berlin

Jeder Kauf inklusive Überraschung!
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... FÜR BESONDERE ANLÄSSE
Sie möchten Ihre Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum etc. 
feiern – wir bieten Ihnen den perfekten Ort dafür.

DIE EVENTLOCATION

DIE KAPELLE | Prinz Carl Anlage 15 | 67547 Worms
Tel. 0174-3456 253 | info@die-kapelle.de | www.die-kapelle.de

Errichtet inmitten des seit 1871 
existierenden Kasernenkomplexes, 
hat sich DIE KAPELLE nicht nur im 
Wormser Raum als Eventlocation 
etabliert und bietet Raum für viel- 
fältige Veranstaltungen.

Seien es klassisch Hochzeiten, Geburtstags-/ oder 
Jubiläums-Feiern, der Phantasie für Anlässe sind 
keine Grenzen gesetzt. So nutzen auch gerne Ver-
eine die besondere Location, Schulen laden zum 
Abiball oder Theater, es finden Lesungen statt, das 
Rudelsingen, Zaubershows, Firmenevents und 
und und… Der Kapellensaal ist mit einer Empore 
und einer großen Bühne mit Mischpult und PA-An-
lage ausgestattet, weshalb sie gerne für Program-
me, DJ oder eine Band genutzt wird. In der Kapelle 
ist der Kunde nicht an Dienstleister gebunden, so-
mit können Sie Caterer etc. Ihrer Wahl beauftragen 
oder auch in der angrenzenden professionell aus-
gestatteten Gastroküche selbst das Essen zuberei-
ten. Für Ihre kleine Feier können Sie alternativ 
auch die Kapellenbar (inkl. kleiner Küche) anmie-
ten. Neben den Feiermöglichkeiten im Innenraum 
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Die Eventlocation für vielfältige Veranstaltungen 
DIE KAPELLE eignet sich bestens für die kleine oder große Feier

SONSTIGES 
• �Die Location ist komplett  

barrierefrei
• �Dienstleister frei wählbar
• Klimaanlage im Kapellensaal 
• �Parkplatz direkt vor der Kapelle, 

welcher für Feiern exklusiv  
angemietet werden kann 

Falls Sie Hotelzimmer für Ihre Gäste 
benötigen: das neu renovierte 
Dormero Hotel befindet sich direkt 
schräg gegenüber der Kapelle 

VARIANTEN DER ANMIETUNG 
Paket 1: Kapellensaal,  
Empore, Bühne, Gastroküche, Foyer 
und Terrasse

Paket 2: Kapellenbar, kleine Küche, 
Foyer und Terrasse

Paket 3: Komplette Location: 
Kapellensaal & Empore und  
Kapellenbar etc.

der Kapelle verfügt die Location über eine große 
Terrasse (200 m² – inkl. Bestuhlung, Sonnen-
schirmen und Wasserspiele), die sich für einen 
Empfang oder eine freie Trauung bei schönem 
Wetter perfekt anbietet.

Freie Trauung auf der Terrasse

Kapellensaal & Empore
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Bevor am Aschermitt woch, der in diesem Jahr auf den 05. März 2025 fällt, wieder alles vorbei ist, fi nden in 
Worms im Februar und Anfang März jede Menge Damensitzungen, Kindersitzungen, Umzüge und Partys 
statt . Hier eine kleine Übersicht, was uns an den närrischen Tagen in Worms erwartet.

Worms feiert
   Fastnacht!

PRINZENGARDE GLORIA 02 E.V. - DAMENSITZUNG
Die Prinzengarde Gloria 02 e.V. lädt zu Damensitzungen im Vereinssaal 
der Gaststätt e SV Horchheim. 
WANN: Samstag, 01. Februar 2025, ab 19:11 Uhr
WO: Gaststätt e SV Horchheim, Horchheimer Bahnhofstr. 47, 67551 Worms 
WIEVIEL: 17.- Euro (VVK)

#PARTYFASTNACHT - DIE FASTNACHT IM WORMSER 
VOM WCC
Der Wormser Carneval Club 1974 e.V. veranstaltet im Mozartsaal des 
Wormser Kultur- und Tagungszentrums zwei Damensitzungen. 
WANN: Samstag, 01. Februar & 08. Februar 2025 ab 19:33 Uhr
WO: Das Wormser, Rathenaustraße 11, Worms
WIEVIEL:  Ab 25.- Euro (VVK)

DAMENSITZUNGEN & ALTWEIBERFASTNACHTS-
PARTY DER WORMSER NARRHALLA
Die Wormser Narrhalla von 1840 e.V. lädt zu 6 Damensitzungen und 
einer Altweiberfastnacht-Ü30-Party am 27.02. ein, die allesamt bereits 
AUSVERKAUFT sind, in den großen Saal des Vereinsheimes der 
Narrhalla in der Burkhardstraße ein.

DAMENSITZUNG WHV 
Der Wormser Hausfrauen-Verein e.V. lädt zu fünf Damensitzungen im 
Vereinssaal der Gaststätt e SV Horchheim.
WANN: Mitt woch, 05.02. ab 17:11 Uhr, Donnerstag, 06.02. ab 18:11 Uhr, 
Freitag, 07.02. ab 19:33 Uhr, Samstag, 08.02. ab 19:33 Uhr, Sonntag, 
09.02. ab 14:11 Uhr
WO: Gaststätt e SV Horchheim, Horchheimer Bahnhofstr. 47, 67551 Worms 
WIEVIEL: Di 20.-, Mi 20.-, Do 20.-, Fr 20.-, Sa 20.- Euro (VVK)

DAMENSITZUNG GRIWWELBISSER WORMS 1983. EV.
Das diesjährige Mott o der Griwwelbisser Worms 1983 e.V. lautet: 
„LASST DEN SAAL DER GRIWWELBISSER BEBEN, UND DIE 90ER 
NOCHMAL ERLEBEN“. 
WANN: Samstag, 08. Februar & Freitag, 14. Februar & Samstag, 
15. Februar 2025, jeweils ab 20:11 Uhr
WO: TSG Halle Pfeddersheim, Weinbrunnenstraße 4, 67551 Worms
WIEVIEL: 18.- Euro (VVK)

FASNACHT IM KREATIVWERK IN PFEDDERSHEIM
WANN: Samstag, 15. Februar & Samstag, 22. Februar 2024 ab 19:33 Uhr
WO: GV1845 Pfeddersheim, Berlinerstr. 48, 67551 Worms 
WIEVIEL: ab 16.- Euro (Kartenbestellungen bitt e über das Wormser 
Reformhaus Franz) 

DAMENSITZUNGEN WCL (WORMSER CARNEVALS-
GESELLSCHAFT LIEDERKRANZ 1875)
WANN: Samstag, 15. Februar 2025 ab 19:33 Uhr, Freitag, 21. Februar 
2025 ab 19:33 Uhr, Samstag, 22. Februar 2025, ab 19:33 Uhr
WO: Hochschule Worms, Erenburgerstraße 23, Worms
WIEVIEL: 25.- Euro (VVK)

HORCHHEIMER FASTNIGHTSUMZUG UND 
FASTNIGHTSDORF
Der Horchheimer Fastnachtsumzug, welcher über die veröff entlichte 
Zugstrecke läuft , startet um 18:11 Uhr. Bereits um 17 Uhr öff net wieder 
das FastNIGHTSdorf auf dem Marktplatz seine Pforten und begrüßt vor 
und nach dem Umzug alle feierwütigen Närrinnen und Narren.
WANN: Freitag, 28. Februar 2025, um 18:11 Uhr 
WO: Alter Marktplatz 1, 67551 Worms-Horchheim
WIEVIEL: Eintritt  frei

SPASS UFF DE GASS
Bei „Spass uff  de Gass“ feiern die örtlichen Fastnachtsvereine zusam-
men mit den Besuchern aus Nah und Fern eine ausgelassene Straßen-
fastnacht. Los geht es um 11.11 Uhr auf dem Wormser Obermarkt. Gebo-
ten wird ein att raktives Bühnenprogramm mit einem „Best of“ der 
verschiedenen Kampagnen. Ergänzt wird das bunte Treiben durch den 
angrenzenden Fastnachtsmarkt, bei dem die Wormser Schausteller für 
das leibliche Wohl der Besucher sorgen.
WANN: Samstag, 01. März 2025, ab 11:11 Uhr 
WO: Obermarkt, 67547 Worms  |  WIEVIEL: Eintritt  frei

HALLI-GALLI FASTNACHTS-PARTY
Die Fastnachtsparty vom Liederkranz in der Hochschule Worms bietet 
Partyspaß auf zwei Floors mit Livemusik von „Barbed Wire“ und Musik 
aus der Konserve von DJ Double A.
WANN: Samstag, 01. März 2025 ab 20:11 Uhr
WO: Hochschule Worms, Erenburgerstraße 23, Worms
WIEVIEL: 18.- Euro (VVK) / 20.- Euro (AK)

FASTNACHTSUMZUG ABENHEIM
Sei Teil dieses bunten und fröhlichen Ereignisses und erlebe die tolle 
Atmosphäre des Fastnachtsumzugs in Abenheim. Seit dem Jahr 2016 verläuft  
der Umzug wie folgt: Aufstellung Von-Kett eler-Str. – Rathausstraße – Oster-
gartenstraße – Amtt orstraße – Borkenweg – Birkenstraße – Wonnegaustra-
ße – Fronstraße – Ostergartenstraße – Rathausstraße – Bahnhof Aufl ösung
WANN: Sonntag, 02. März 2025 ab 14:11 Uhr
WO: Von-Kett eler-Straße, 67551 Worms-Abenheim (Start des Umzugs) 
WIEVIEL: frei!

Bevor am Aschermitt woch, der in diesem Jahr auf den 05. März 2025 fällt, wieder alles vorbei ist, fi nden in 
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Fastnachts-

termine 2025

 in Worms

WO! 02|25

30 WO! TERMINE FASTNACHT 2025



Tel.: 06241 23933, kirchengemeinde.worms-innenstadt@ekhn.de 
oder bei Karl-Wilhelm Krumm (karl-wilhelm.krumm@ekhn.de). 
WANN: Sonntag, 02. März 2025 ab 14:11 Uhr
WO: Magnuskirche, Dechaneigasse 3, 67547 Worms 
(Treff punkt ab 13.11 Uhr)
WIEVIEL: frei! 

KINDERFASTNACHTSPARTY NARRHALLA
WANN: Montag, 03. März 2025 ab 14:33 Uhr
WO: Großer Saal im Vereinsheim Narrhalla, Burkhardtstraße 2, Worms 
WIEVIEL. Karten nur an der Tageskasse

EIN HIGHLIGHT FÜR FASNACHTSLIEBHABER 
„Altweiberfasnacht“ am 27.02.25 in der Friedrich-
Ebert-Halle in Ludwigshafen 
Die Party zur Altweiberfasnacht in der Friedrich-Ebert-Halle Ludwigs-
hafen zählt zu den größten in der gesamten Metropolregion Rhein-
Neckar und ist ein Highlight für alle Fasnachtsliebhaber. Hier wird bis in 
die frühen Morgenstunden ausgelassen gefeiert und getanzt. Die Band 
Grand Malör sorgt im Großen Saal für die richtige Partystimmung, 
während DJ Beatbreakers und DJ Daniel Enrix für einen abwechslungs-
reichen Musik-Mix sorgen. Ein Muss für alle, die gerne Fasching feiern 
und nach einer unvergesslichen Nacht suchen!
WANN: Donnerstag, 27. Februar 2025, von 20:00 – 03:00 Uhr
WO: Friedrich-Ebert-Halle, Erzbergerstraße 89, 67063 Ludwigshafen 
WIEVIEL: 21.- Euro (VVK)
INFOS/TICKETS: htt ps://lukom.com/event-seiten/altweiberfasnacht/, 
bei der Tourist-Information Ludwigshafen am Berliner Platz 1 sowie an 
allen weiteren bekannten Vorverkaufsstellen

FASTNACHT FÜR KINDER: 
KINDERKOSTÜMFEST DES WCC
WANN: Sonntag, 09. Februar 2025 ab 14:11 Uhr
WO: Das Wormser, Rathenaustraße 11, Worms
WIEVIEL:  Sitzplatz 8.- Euro, Stehplatz 5.- Euro (VVK)

KINDERKRÄPPELKAFFEE TV PFIFFLIGHEIM 
WANN: Sonntag, 09. Februar & Sonntag, 16. Februar 2025, ab 14.11 Uhr  
WO: TV Pfi ffl  igheim, Wehrgasse 20, Worms
WIEVIEL: Ab 2.- Euro (Tageskarte)

KINDERFASTNACHTSUMZUG
Mit viel Helau, Konfett i und guter Laune fi ndet am 02. März ab 14.11 
Uhr ein Kinderfastnachtsumzug statt , zu dem alle Kinder im Kindergar-
ten- und Grundschulalter eingeladen sind. Von der Magnuskirche 
schlängelt sich der Umzug durch die Innenstadt bis zum Hamburger Tor 
in der Bärengasse. Begleitet werden die Kinder von Vertretern der ev. 
Kirchengemeinde Worms-Innenstadt und von ihren Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten. Bitt e melden Sie sich und Ihre Kinder an. 
Treff punkt ist ab 13.11 Uhr an der Magnuskirche. Dort können sich die 
Kinder, die kein Kostüm haben, ein Kostüm ausleihen. Im Hamburger 
Tor erwartet alle Umzugsteilnehmer ein närrisches Treiben, süße 
Leckereien, Snacks und Getränke. Hier besteht auch die Möglichkeit, 
sich fastnachtlich schminken zu lassen. 

Alle Kinder, die an diesem Fastnachtsumzug teilnehmen wollen, 
melden sich bi� e an bis zum 27.02.2025 im Gemeindebüro der ev. 
Kirchengemeinde Worms-Innenstadt, Römerstr. 76, 

Tel.: 06241 23933, kirchengemeinde.worms-innenstadt@ekhn.de 
oder bei Karl-Wilhelm Krumm (karl-wilhelm.krumm@ekhn.de). 

Großer Saal im Vereinsheim Narrhalla, Burkhardtstraße 2, Worms 

EIN HIGHLIGHT FÜR FASNACHTSLIEBHABER 

WORMSER LIEDERKRANZ

Eintrittspreis:
Vorverkauf 18,– € · Abendkasse 20,– €  
(inkl. 1,– € für die Garderobe) · Eintritt ab 18 Jahren

Veranstalter:
Wormser Liederkranz

Auf 2 Ebenen mit der Showband

Groove Generation
und DJ Double A

Sa. 1.3.2025
Ab 19.11 Uhr · Hochschule Worms

Karten-Vorverkaufsstellen:
Gegros Filialen, Alzeyer Str. 191 – 193 und Körnerstr. 4 – 6
Ralfs Tanzgalerie, Obermarkt 3 – 5
Augenoptik Helmut Jäger, Hafergasse 4 
Immobilien Bastian, Bahnhofstr. 16 
oder online unter www.wormser-liederkranz.deWasserturmstraße 1  67549 Worms 
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www.hofladen-worms.de |  @hofladenworms
Pipinstraße 4a | 67549 Worms | Tel.: 06241 20580-45

   O B S T  &  G E M Ü S E
   F L O R I S T I K
  B A C K E R Z E U G N I S S E

     F E I N K O S T
         G E S C H E N K I D E E N

  D E K O A R T I K E L

Mo. Ruhetag | Di.-Fr. 10 - 18 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr

ME.MYSELF.EYE

„Ausstellung von Utaellamarie Peters“ 
vom 03.02. bis 27.02.25 im Wormser Kultur- 
und Tagungszentrum   

Im Februar präsentiert das 
Wormser Kulturzentrum die 
Ausstellung „me.myself.
eye“ der vielseitigen Künst-
lerin Utaellamarie Peters. 
„Ich male, also bin ich“. 
Wahrnehmen und reflektie-
ren – in einer mit Nachrich-
ten und Bildern gefluteten 
Welt bietet die Malerei ei-
nen Raum der Auseinander-
setzung und Positionierung. 

Sie ist Utaellamarie Peters persönlicher Freudenbringer, wenn krea-
tive Ideen in die Realität „hineinwachsen“. Peters Arbeiten verbinden 
figürliche und abstrakte Elemente und zeichnen sich durch eine aus-
drucksstarke Farbgestaltung aus. Mit überraschenden und oft hu-
morvollen Motiven regt sie zum Nachdenken und zur Reflexion an. 
Dabei entstehen ganz unterschiedliche Werke in Acryl oder Öl, abs-
trakt, figürlich, surreal, irritierend, bunt und gern mal mit einem 
Schuss Humor, denn was wäre die Welt ohne ihn? Die Vernissage fin-
det am Montag, 03. Februar, um 19 Uhr statt. 

WANN: 03. bis 27. Februar 2025  
ÖFFNUNGSZEITEN: MO bis FR von 10 bis 18 Uhr 
WO: Das Wormser, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei 

REISEBILDER – SÜDSEE, USA, 
MAROKKO, ITALIEN
„Ausstellung von Wilhelm Winkler“ vom 
03.03. bis 27.03.25 im Wormser Kultur- und 
Tagungszentrum 

Wilhelm Winkler war viel in der Welt 
unterwegs. Seine Reisen führten ihn 
u.a. in die Südsee, die USA, nach Ma-
rokko und Italien. Seine Neffe Olaf 
Manz und dessen Frau Gaby Gems-
Manz zeigen in der Ausstellung eine 
Auswahl an Werken von Wilhelm 
Winkler, die während und nach seinen 
Reisen entstanden sind. Dabei thema-
tisiert er verschiedene Blickwinkel: Ei-
nerseits richtet er den Fokus auf Städ-
te und Landschaften, andererseits auf 

die Bevölkerung in Straßenszenen und Portraitstudien. Wilhelm Winkler, 1926 
in Worms geboren, studierte Grafik an den Kunstschulen in Mainz und Stutt-
gart. Von 1953 bis 1978 arbeitete er als Creative Director bei den internationa-
len Werbeagenturen Linitas in Hamburg und McCann in Frankfurt. Anschlie-
ßend eröffnete er sein eigenes Studio für Gestaltung und Grafik-Design in 
Kronberg/Taunus. Dort verstarb er 2018. Die Vernissage zu der Ausstellung 
findet am 06. März um 19 Uhr mit einer Einführung von Dr. Roger Münch (Direk-
tor Deutsches Zeitungsmuseum) statt. Zur musikalischen Umrahmung spielt 
die Urban Brass Band „Fat Cheeks“.  

WANN: 03. bis 27. März 2025  
ÖFFNUNGSZEITEN: MO bis FR von 10 bis 18 Uhr 
WO: Das Wormser, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei 

©Utaellamarie Peters

©Gaby Gems-Manz und Dr. Olaf Man
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„DAS WAR DANN MAL WEG“

„Wormser Geschäfte und Unternehmen  
aus 100 Jahren – Vortrag von  
Dr. Gerold Bönnen“ am 12.02.25 im  
Haus zur Münze in Worms

Nichts ist so beständig wie der 
Wandel, gerade wenn es um 
Läden, Geschäfte oder Unter-
nehmen geht. Dennoch blei-
ben einige von ihnen im Ge-
dächtnis. Der Vortrag von 
Archivleiter Dr. Gerold Bönnen 
wirft einen Blick auf bekannte, 
verschwundene, eingesesse-
ne Geschäfte, die für Wormser 
vertraut sind: Der Bogen 
spannt sich von der Rheinelek-

tra über die Rheinmöve bis zu Modehaus Steffan und anderen 
mehr. Die Veranstaltung, in Kooperation mit dem Stadtarchiv, fin-
det aufgrund der großen Beliebtheit nun bereits zum dritten Mal 
statt. 

WANN: Mittwoch, 12. Februar 2025, um 18:30 Uhr 
WO: Haus zur Münze (Kleiner Saal, 1. OG),  
Marktplatz 10, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei!

DAS VERSCHWUNDENE STADTBILD 

„Vortrag zum 80. Jahrestag der Stadt- 
zerstörung von Dr. Jörg Koch“ am 19.02.25  
in der Stadtbibliothek in Worms

In seinem bebilderten Vortrag 
nimmt Dr. Jörg Koch die Zuhörer 
mit auf eine Zeitreise ins Frühjahr 
1945. Der Zweite Weltkrieg war 
zwar militärisch längst verloren, 
dennoch fielen unzählige Bomben 
der alliierten Luftwaffe auf deut-
sche Städte. Worms wurde am 21. 
Februar und nochmals am 18. März 
1945 schwer getroffen. Bewusst 
verschont geblieben waren alle 
Brücken über den Rhein, die für 

den schnellen Vormarsch der Alliierten von Westen nach Mittel-
deutschland bestehen bleiben sollten. Der „Befehl betreffend Zerstö-
rungsmaßnahmen im Reichsgebiet“ vom 19. März 1945 führte zur 
Sprengung auch der Wormser Rheinbrücke. Der Historiker zeigt an die-
sem Abend Beispiele der zerstörten Infrastruktur in unserer Region 
und eindrucksvolle Bilder der zerstörten Wormser Innenstadt. 

WANN: Mittwoch, 19. Februar 2025 um 18:30 Uhr
WO: Haus zur Münze (Stadtbibliothek),  
Marktplatz 10, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei!

Wormser Geschäfte | Quelle: Stadtarchiv Worms Cornelianum 1945 | Quelle: Stadtarchiv Worms
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METALLICA- 
TRIBUTE 

„Sacarium“ am 
22.02.25 im Musik- 
theater Rex Bensheim 

Sacarium ist keine gewöhnliche 
Metallica Tributeband. Sie hat mit 
dem DSDS Gewinner von 2006, To-
bias Regner, einen Frontmann allererster Güte, der die Songs von Metallica 
so authentisch singt, das man sie nicht vom Original unterscheiden kann. 
Songs wie „Wherever I may roam“, „Enter Sandman“ ,“Creeping Death“ 
„Fade to black“, „Seek and destroy“ und „Nothing else matters“ sind Klassi-
ker, die jeden Rockfan in ihren Bann ziehen. 

WANN: Samstag, 22. Februar 2025, um 20 Uhr 
WO: Musiktheater Rex, Fabrikstraße 10, 64625 Bensheim  
WIEVIEL: 25.- Euro (VVK), 30.- Euro (AK) 

DIE HESSE KOMME 
„Rodgau Monotones“ am 28.02.25  
im Musiktheater Rex Bensheim 

Die in der „Hall of Fame“ 
des Rockpalast verewig-
ten Hessenrocker sind 
wieder an der Bergstraße 
zu Gast und es wird ein 
Fest! Nach wie vor gehö-
ren die Rodgau Monoto-
nes zu den wegbereiten-
den „Deutsch-Rockern“ 
mit wahrlich großem Fun-
Faktor. Wie gewohnt wird 

es beim Auftritt der Rodgaus, mit feinstem Sound und massig Licht verse-
hen, Bekanntes und Neues zu hören geben - Überraschungen und Super-
stimmung gibt es, wie man weiß, bei den Monotones immer zu erleben...

WANN: Freitag, 28. Februar 2025, um 20 Uhr 
WO : Musiktheater Rex, Fabrikstraße 10, 64625 Bensheim  
WIEVIEL: 28,50 Euro (VVK), 35.- Euro (AK) 

*erm. Preise für Schüler, Studenten, Rentner  |  **Schüler, Studierende, 
Jugendliche und Auszubildende erhalten eine Ermäßigung von 50 % 

„THE MUSIC OF 
HANS ZIMMER  
& OTHERS“ 
„Hollywood Film- 
orchester“ am 19.02.25  
im Wormser Theater 

Tauchen Sie mit dem Hollywood Film 
Orchestra ein in die symphonische 
Welt von Hans Zimmer, dem preisge-
krönten Komponisten von Filmen wie „Der König der Löwen“, „Inception“ 
und „The Dark Knight“. Die Show umfasst auch Meisterwerke von Ennio 
Morricone, dem legendären Komponisten von „The Good, the Bad and the 
Ugly“ und „Once Upon a Time in the West“. Erleben Sie atemberaubende 
Lichtinstallationen, Laserprojektionen und mitreißende Filmausschnitte in 
einer beeindruckenden Performance.

WANN: Mittwoch, 19. Februar 2025, um 16 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 49,90 bis 79,90 Euro Normalpreis (VVK)*
Hinweis: Die zweite Aufführung am 19.02. um 20 Uhr ist bereits 
ausverkauft!

BRASILBAND DER 
SUPERLATIVE 

„Brazil Connection“  
am 22.02.25 im  
Wormser Theater 

Bereits vor 20 Jahren durchbrach 
die Brasilband der Superlative  

europäische Grenzen. Sie entführen ihr Publikum über wohlbekannte Klän-
ge wie Brasil, Ai seu te pego (Nossa) oder Klassiker wie Lambada, Mas que 
nada, Samba de Janeiro und viele mehr in das schier unerschöpfliche Reich 
moderner brasilianischer Harmonien und Rhythmen von Samba, Reggae 
und Axé-Musica und entfachen das Feuer im Crossover mit modernem For-
ró, Pagode, Bachata und Latino-Pop-Music – unterstützt von angesagten 
Musikern aus der deutsch-brasilianischen Musikszene. 

WANN: Samstag, 22. Februar 2025, u m 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 29.- bis 38.- Euro Normalpreis (VVK)**

Fotoquelle: Musiktheater Rex

Fotoquelle: Musiktheater Rex

Foto: Elmar-Schmidt

Foto: Presse

Foto: Frank Schumann

„MODERN JAZZ“ DES PREISTRÄGER-ENSEMBLES 
„Worms All Stars“ am 14.02.25 im Wormser Theater 

Seit seiner Einführung im Jahre 2003 wurde der Wormser Jazzpreis alle zwei Jahre insgesamt elfmal an 
junge talentierte, professionell arbeitende Musiker*innen vergeben. Alle sind mittlerweile herausra-
gende und erfolgreiche Vertreter der deutschen Jazzszene, die mit ihren eigenen Projekten national und 
international auf sich aufmerksam machen. In diesem Jahr kommen nun alle Preisträger zu einem Auf-
tritt nach Worms, denn die „Band der Bandleader“ wird im Rahmen der Wormser BlueNites ein Konzert 
im Theatersaal geben, bei dem jeder Teilnehmer einen kompositorischen Beitrag liefert. Dieses einmali-
ge Event mit der Crème de la Crème der deutschen jungen Jazz-Generation ist ein absolutes Muss für 
alle Jazzfreunde und ein Highlight, das man nicht versäumen sollte. Das Preisträger Ensemble setzt sich 
zusammen aus: Steffen Weber, Gary Fuhrmann, Stefan Karl Schmid und Fabian Schöne (Saxophone), 
Christof Thewes (Posaune), Marko Mebus (Trompete, Flügelhorn), Stephanie Wagner (Querflöte), Anke 
Helfrich und Volker Engelberth (Klavier), Dietmar Fuhr (Kontrabass) und Tobias Frohnhöfer (Schlag-
zeug). Die Wormser Jazzinitiative BlueNite, die sich von Beginn an verantwortlich für die Organisation 
und Durchführung des Wormser Jazzpreises zeichnet, präsentiert die „Worms All Stars“ in Kooperation 
mit der Kultur und Veranstaltungs GmbH am 14. Februar 2025 im Wormser Theater.

WANN: Freitag, 14. Februar 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, 
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 25.- Euro (VVK), 30.- Euro (AK) 

WO! 
Gewinnspiel

siehe Seite  
50!
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Erleben Sie die perfekte Symbiose aus traditioneller Expertise 
und technologischem Fortschritt – für ein Hörerlebnis, das 
Maßstäbe setzt.

Die Produktneuheiten vereinen die Präzision handwerklicher 
Meisterkunst mit der Intelligenz modernster KI-Technologie. 
Sie analysieren Ihre Umgebung in Echtzeit, heben Stimmen 
hervor und passen sich optimal an jede Hörsituation an.

Hört sich an wie Science-Fiction? 
Ja, aber es ist bereits Realität. Lassen Sie sich überraschen – 
bei einem unverbindlichen Beratungstermin!

DAS 
BESTE FÜR 
IHRE OHREN

Worms | Bahnhofstr. 40 | T: 06241 84 99 660
Neu: Schreiben Sie uns auf WhatsApp!
www.koch-hoerakustik.de

„Mein Team und ich teilen eine
 Leidenschaft: Wir möchten 
Sie für gutes Hören begeistern. 

Es erfüllt uns, wenn unsere 
Hörsysteme Ihnen nicht nur 
Entspannung, sondern auch 
schöne Momente und echte 
Lebensqualität schenken. 
Denn Ihr Wohlbefi nden 
ist unser Antrieb.“

„Mein Team und ich teilen eine
 Leidenschaft: Wir möchten 
Sie für gutes Hören begeistern. 

Es erfüllt uns, wenn unsere 
Hörsysteme Ihnen nicht nur 
Entspannung, sondern auch 
schöne Momente und echte 
Lebensqualität schenken. 
Denn Ihr Wohlbefi nden 
ist unser Antrieb.“

Hier startet 

Ihr besseres
Hören!

Saskia Siegler-Koch 
Hörakustikmeisterin

Inhaberin 

Meisterliches Handwerk
tri� t smarte Technologie.

IHRE OHREN
Meisterliches Handwerk

„TARANTINO SPECIAL“ 
„Marlons Finest“ am 08.02.25 
in der Funzel in Worms

Nach knapp einem Jahr Pause kehrt die legen-
däre Tarantino Party endlich wieder zurück in 
die Funzel. Von Host und DJ „Marlons Finest“ 
gibt es die ehrfürchtigsten Songs aus den  
Filmen rund um Kult-Regisseur Quentin Ta-
rantino, gepaart mit weiteren ikonischen 
Soundtrack-Klassikern auf die Ohren. Eine or-
dentliche Prise Soul, Funk, Blues und Rock 
runden das Ganze ab. Als Getränke-Special 
bietet euch die Funzel an diesem Abend ihren 
hausgemachten Mexikaner.

WANN: Samstag, 08. Februar 2025, ab 21 Uhr 
WO: Die Funzel,  
Güterhallenstraße 53, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei, Einlass ab 18 Jahren 

MARKTPLATZ-KONZERTE ENDE JULI IN WESTHOFEN 

„Große Westernhagen Tribute Show“ & „Die Udo Jürgens Show mit 
großer Band“ am 26. & 27.07.25 auf dem Marktplatz in Westhofen 

Bis es im Juli wieder sommerlich warm ist, müssen wir zwar noch ein paar Tage frieren. Aber da große Ereig-
nisse ihre Schatten voraus werfen, sei an dieser Stelle bereits auf die anstehenden Marktplatz-Konzerte in 
Westhofen hingewiesen. Nach dem großen Erfolg der Carmina Burana Aufführung zum Jubiläum Westho-
fens im letzten Jahr, hat Veranstalter Stefan Spies vom Gut Leben am Morstein für dieses Jahr zwei Open-Air-
Konzerte auf dem historischen Marktplatz Westhofens angesetzt. Am 26. Juli können die Besucher die popu-
lärste und authentischste „Westernhagen-Tribute-Show“ mit den Songs der 80er und 90er Jahre von Marius 
Müller-Westernhagen erleben, wobei Stimme und Optik vom Original nicht zu unterscheiden sind. Der 
Künstler Andreas Weitersagen bietet ein umfassendes und hochprofessionelles Live-Programm mit großer 
Band. Am 27. Juli präsentiert die „Udo Jürgens Show“ in ihrem Programm respektvoll und leidenschaftlich 
zugleich die gesamte Bandbreite des Entertainers, welche von den größtenteils bekannten Anfängen über 
echte Raritäten, bis hin zu den unübertroffenen Klassikern reicht. Gert Prix, Mastermind der „Udo Jürgens 
Show“ stammt ebenfalls aus Klagenfurt und studierte auch noch am selben Konservatorium. Die „Udo Jür-
gens Show“ ist eine musikalische Verneigung vor dem großen Udo Jürgens. Beide Konzerte finden auf dem 

historischen Marktplatz in 
Westhofen statt. Über 700 Jah-
re Marktrechte sowie die mit-
telalterlichen, herrschaftlichen 
Gebäude rund um den Markt-
platz mit den beiden Kirchen 
und Denkmälern im Hinter-
grund bieten eine einzigartige 
Umgebung für hochwertige 
Kulturveranstaltungen. 

„GROSSE WESTERNHAGEN TRIBUTE SHOW“ 
WANN: Samstag, 26. Juli 2025, um 20 Uhr 
WO: Marktplatz, 67593 Westhofen 
WIEVIEL: 49.- Euro (VVK) 

Foto: Presse

Fotoquelle: Gut Leben am Morstein Fotoquelle: Gut Leben am Morstein

„DIE UDO JÜRGENS SHOW MIT GROSSER BAND“ 
WANN: Sonntag, 27. Juli 2025, um 19 Uhr 
WO: Marktplatz, 67593 Westhofen 
WIEVIEL: 49.- Euro (VVK) 
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PROVOKATION UND POESIE
„Kay Ray“ am 01.03.25 im Wormser Theater 
(Oberes Foyer)   

Aus Berufung und Lei-
denschaft und seit fast 
dreißig Jahren ist Kay Ray 
„hardest working man in 
showbiz“. Ein Könner, der 
für einen Gag seine Oma 
verkaufen würde – zu-
mindest aber Claudia 
Roth. Ein göttlicher Gauk-
ler. Ein Spaßmacher ohne 
Furcht und Tadel. Ein sich 
immer wieder wandeln-
des Naturtalent. Ein Pro-
vokateur, der das gesam-
te Genre mitgeprägt und 
beeinflusst hat. Kay Ray 
ist der fleischgewordene 

Klingelstreich: Provokation und Poesie! 

WANN: Samstag, 01. März 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater (Oberes Foyer), Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 26.- Euro (VVK)

BOOMERLAND
„Lars Reichow“ am 21.03.25 im 
Bürgerhaus Bürstadt

Boomer – das sind keine seltenen 
Tiere oder vom Aussterben bedroh-
te Kuscheltiere, sondern Millionen 
von Menschen, die zwischen 1950 
und 1970 geboren sind. Sie lachen 
gerne, gehen oft und gern ins Kaba-
rett, sind zukunftszugewandt und 
genießen verantwortungsvoll das 
Leben. Lars Reichow will dieser Ge-
neration ein Denkmal setzen. Und 
gleichzeitig will er eine Brücke bau-
en bis in die Generation der Millen-
nials, der Generation Z.

WANN: Freitag, 21. März 2025, um 20 Uhr
WO: Bürgerhaus, Rathausstraße 2, 68642 Bürstadt 
WIEVIEL: ab 27,60 Euro (VVK)

ARSCHBOMBE OLÉ!
„Mirja Boes & die Honkey Donkeys“ 
am 21.02.25 im Wormser Mozartsaal 

Lachen, bis die Bauchmuskeln 
schmerzen – das verspricht 
MIRJA BOES mit ihrem brand-
neuen Programm und ihrer 
Band, den „Honkey Donkeys“, 
die beste Live-Musik garantie-
ren. Nach einer kreativen Pause 
ist die „Queen of Quatsch“ end-
lich zurück auf der Bühne. Von 
skurrilen Anekdoten aus dem 
Familienleben bis hin zu absur-
den Alltagssituationen – nichts 
ist vor ihr sicher. Tauchen Sie ein 
in die Welt von Mirja Boes, wo 
das Lachen niemals endet und 
die gute Laune ansteckend ist. 

WANN: Freitag, 21. Februar 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser (Mozartsaal), Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 28.- Euro (VVK)

QUARTETTO WORTUOSO: RINGELNATZ
„Deichelmann, Haag, Schmitt & Schmitt“ 
am 22.02.25 im Gut Leben am Morstein

Die Poesie des Joachim Rin-
gelnatz ist in ihrer Wort-, 
Bild- und Klangverliebtheit 
wie geschaffen für ein aus-
giebiges Tête-à-Tête mit der 
Musik! In seinem lustvollen 
und launigen Programm ver-
schafft das quartetto wort-
uoso – bestehend aus dem 
Schauspieler und Rezitator 
Karl-Heinz Deichelmann, der 
Schauspielerin und Sängerin 

Astrid Haag, der Cellistin Katharina Schmitt und dem Pianisten Christian 
Schmitt – den Gedichten des legendären Sprachjongleurs auf freche, 
frische und ganz neue Art Gehör.

WANN: Samstag, 22. Februar 2025, um 20 Uhr 
WO: Gut Leben am Morstein, Mainzer Straße 8-10, 67593 Westhofen  
WIEVIEL: 26.- Euro (VVK)

Foto: Foto: AJ-Photoart

Foto:quelle: Gut Leben am Morstein

Foto: Presse
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1. MÄRZ 2025 | 1. MÄRZ 2025 | 11:11 Uhr11:11 Uhr
OObermarktbermarkt  

SPASS UFF DE GASSSPASS UFF DE GASS  

WormserWormser
Straßen-Straßen-
fastnachtfastnacht

Volksbank 
Alzey-Worms eG
mit Niederlassung VR-Bank Mainz



INTERNATIONALE 
OPERETTENGALA  
„Opera Romana“ am 
12.03.25 im Wormser 
Theater 
Hier wird dem Publikum weit mehr 
als ein Gastspiel mit einer Abfolge 
schöner bekannter Melodien gebo-
ten. Begleitet von dem gut geführ-
ten Orchester der Opera Romana bereiten die Solisten, begleitet von einem 
großbesetzten Chor, ein erlesenes musikalisches und sorgfältig inszenier-
tes Menü mit Liedern von Johann Strauß, dem Walzerkönig, bis zu Emme-
rich Kálmán. Mit aufwendigen Kostümen ausgestattet, bringt das Ensemble 
einen unvergesslichen Abend für Auge und Ohr zur Aufführung.

WANN: Mittwoch, 12. März 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 31.- bis 40.- Euro Normalpreis (VVK)*

GOETHES FAUST 
„Herr Teufel Faust“ am 
18.03.25 im Wormser 
Theater 
In jedem Jahrhundert, in dem der Stoff 
um die sagenumwobene Lebensge-
schichte des Dr. Johann Faust auf lite-
rarischem, darstellerischem, musikali-
schem und filmischem Wege 
interpretiert wurde, behielt er seine nie vergehende Aktualität. Die ständige 
Getriebenheit der modernen Welt, die Beschleunigung, der Zwang der stän-
digen Selbstoptimierung, mehr Achtsamkeit, mehr Klimaschutz, die Kirche in 
einer tiefen Krise. „Wir reisen in die unendlichen Weiten des Goethe’schen 
Universums“, sagt Regisseur Torsten Fischer zu seiner Inszenierung.

WANN: Dienstag, 18. März 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 18.- bis 27.- Euro Normalpreis (VVK)* 

EIN ATEMBERAUBENDES  
DSCHUNGELABENTEUER 
Tarzan - Das Musical“ am 30.03.25 im  
Wormser Theater 

In „Tarzan“ erlebt das Publikum ein atem-
beraubendes Dschungelabenteuer, wenn 
das für Familienmusicals bekannte Thea-
ter Liberi die 100 Jahre alte Geschichte 
von Edgar Rice Burrough in einer zeitge-
mäßen Version inszeniert. Fantasievolle 
Kostüme, farbenprächtige Kulissen und 
atmosphärische Lichteffekte erschaffen 
die Dschungelwelt, in der Tarzan zu Hause 
ist und wo Charaktere, Musik und Kulis-
sen auf der Bühne zu einem einzigartigen 
Ganzen verschmelzen. 

WANN: Sonntag, 30. März 2025, um 11 & 15 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 25.- bis 34.- Euro Normalpreis / 23.- bis 32.- Euro für Kinder bis 
14 Jahre (VVK)

EINE MUSIKALISCHE TRAUMREISE 
„Und immer wieder geht die Sonne auf“  
am 15.02.25 im Wormser Theater 

Ein Paar erfüllt sich einen lang geheg-
ten Wunsch und geht auf eine Kreuz-
fahrt. Was sie nicht ahnen: Sie treten 
damit eine turbulente Reise durch die 
Jahrzehnte zu ihren musikalischen 
Vorbildern an und schlüpfen in deren 
Rollen. In diese von Lars Wernecke 
konzipierte Rahmenhandlung ist ein 
musikalischer Theaterabend ver-
packt, an dem sich die Sängerin und 

Schauspielerin Antje Rietz und der Pianist, Chansonnier und Schauspieler 
Horst Maria Merz als musikalisches Dreamteam erweisen. 

WANN: Samstag, 15. Februar 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 20.- bis 29.- Euro Normalpreis (VVK)*

DIE BEKANNTESTE ERZÄHLUNG  
FRANZ KAFKAS 
„Die Verwandlung“ am 27.02.25  
im Wormser Theater 

Die wohl bekannteste Erzählung 
Franz Kafkas ist eine dunkle Fantasie. 
Darin erwacht eines Morgens Gregor 
Samsa, der Held der Geschichte, aus 
unruhigen Träumen und findet sich in 
seinem Bett zu einem ungeheuren 
Ungeziefer verwandelt. In der Haupt-
rolle ist der grandiose Schauspieler 
Thomas Loibl zu sehen, der am 
Münchner Residenztheater genauso gefeiert wie am Wiener Burgtheater, 
der in Film und Fernsehen zu erleben ist und nicht zuletzt mit wunderbaren 
Hörbuch-Produktionen fesselt.  

WANN: Donnerstag, 27. Februar 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 17.- bis 26.- Euro Normalpreis (VVK)*

4. ABONNEMENTKONZERT 

„Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz“ 
am 08.03.25 im Wormser 
Theater 
Erich Wolfgang Korngold schrieb 1935 
die Filmmusik für den amerikanischen 
Piratenfilm „Unter Piratenflagge“ von 
Regisseur Michael Curtiz. John Williams 
ist mit 52 Oscar-Nominierungen und 68 
Grammy-Nominierungen der erfolg-
reichste Filmmusik-Komponist. Hector 

Berlioz’ Symphonie fantastique erzählt die Geschichte eines Künstlers, der 
aufgrund seines Liebeskummers beschließt, seinem Leben ein Ende zu set-
zen. Da die verabreichte Dosis Opium nicht tödlich ist, erlebt er in seinem 
Rauschzustand alle möglichen Halluzinationen.  

WANN: Samstag, 08. März 2025, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 31.- bis 40.- Euro Normalpreis (VVK)*

Foto: Claudius Schutte

Foto: Claudius Schutte

Foto: Ralf Brinkhoff

Foto: Art-Stage

Foto: Felix Broede

Foto: Presse

*Schüler, Studenten und Azubis erhalten eine Ermäßigung von 50 % 
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MIT MUSIK VON PETER MAFFAY
„Anouk – Das Kindermusical“ am 13.02.25 im 
Wormser Theater 

Anouk, das neue Kindermusical für die 
ganze Familie, basiert auf den beliebten 
Kinderbüchern von Hendrikje Balsmeyer 
und Peter Maffay. Anouk ist ein liebens-
wertes Mädchen, das jede Nacht durch 
eine magische Tür in eine Welt voller Fan-
tasie und Abenteuer eintaucht. Wenn sie 
am nächsten Tag von ihren nächtlichen 
Abenteuern erzählt, sagen ihre Eltern im-
mer: „Schatz, das hast du alles nur ge-
träumt!“ Doch Anouk hat „Beweise“ dafür, 
dass das nicht so ist. Das Musical, ge-

schrieben von Georg Veit und Hendrikje Balsmeyer, mit musikalischer Gestal-
tung von Peter Maffay, präsentiert zehn mitreißende Kinderlieder. 

WANN: Donnerstag, 13. Februar 2025, um 17 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 25.- bis 39.- Euro Normalpreis / 15.- bis 29.- Euro für Kinder 
von 4 bis 14 Jahre (VVK)

EIN THEATER-KONZERT FÜR KINDER
„Eule fi ndet den Beat – Mit Gefühl“ am 16.03.25 im 
Wormser Theater 

Musik ist die Sprache der Gefühle – das findet Eule im dritten Teil ihrer aufre-
genden Reise durch die Welt der Musik heraus, denn sie möchte ihren ersten 
eigenen Ukulele-Song schreiben! Dafür stellt Eule nicht nur ein Konzert im 
Wald auf die Beine, sie lernt auch jede Menge neue musikalische Freunde ken-
nen – jeder mit einem anderen Gefühl im Gepäck. Sie begegnet Hochgefühlen 
wie Liebe, Freude und Mut; aber auch Traurigkeit, Wut und Angst kreuzen ih-
ren Weg. Am Ende hat sie jede Menge über Gefühle erfahren und spürt, wie 
gut es tut, diese durch Musik auszudrücken.

WANN: Sonntag, 16. März 2025, um 16 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 35.- Euro Normalpreis / 29.- Euro für Kinder bis 14 Jahre (VVK)

AUS DEM LEBEN DES KANINCHENS 
BELLHOP
„Tiere im Hotel“ am 06.04.25 im Wormser Theater 

An seinem ersten Tag als Hotelpa-
ge ist Kaninchen Bellhop eigent-
lich gut vorbereitet, doch als der 
Hoteldirektor anruft und dem Ka-
ninchen mit Panik in der Stimme 
seinen Posten überträgt, wird ihm 
mulmig. Seine Befürchtung, die 
Abwesenheit des Chefs könnte mit 
dem baldigst eintreffenden Gast 
zusammenhängen, wird zur Ge-

wissheit, als ein erschreckend brummiger Bär vor ihm steht, um seinen Win-
terschlaf im Hotel zu verbringen. Als sich auch noch ein zwielichtiges Wasch-
bärengeschwistertrio im Hotel einquartiert und zur neuen Putzkolonne 
erklärt, ist das Chaos perfekt.

WANN: Sonntag, 06. April 2025, um 16 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 12.- Euro Normalpreis (VVK)

Foto:  Agentur

Illustration: HansTheo Kalenberg

Fronstraße 34

67550 Worms-Abenheim

www.weingutschreiber.de

WEINE ·  SEKTE ·  BRÄNDE

Winter-
Traum!Traum!
Winter-Winter-
Traum!

DO 27.2. / 20.00 UHR

DIE 
VERWANDLUNG
Groteske von Franz Kafka 
mit Thomas Loibl.

SA 1.3. / 20.00 UHR

KAY RAY SHOW –
PROVOKATION 
UND POESIE
The Hardest Working Man 
in Showbiz!

INFOS UND KARTEN
TELEFON (06241) 2000-450
WWW.DAS-WORMSER.DE
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Die Erwartungen der 
Comic Schmiede Mar-
vel an das jüngste Cap-
tain America Abenteu-
er sind hoch, floppten 
doch weitestgehend 
alle Kinobeiträge der 
vergangenen Jahre 
gnadenlos („Black Wi-
dow“, „Eternals“, „The 

Marvels“ etc.). „Captain America: Brave 
New World“ soll nun ein Neuanfang sein 
und das drückt sich natürlich auch in 
der Darstellung des Captains aus. Nach-
dem in „Avengers: Endgame“ sich der 
eigentliche „Cap“ Steve Rogers für ein 
Leben als Privatier entschied, überreich-
te er die Heldenbürde seinem Freund 
Sam Wilson. Der durfte sich schon ein-
mal in einer wenig erfolgreichen Serie 
(„The Falcon and the Winter Soldier“) als 
Captain ausprobieren, nun folgt das Ki-
nodebüt. Wie der Trailer vermuten lässt, 
muss der neue Captain gegen nichts we-
niger als den amerikanischen Präsiden-
ten kämpfen, der aus irgendwelchen 
Gründen zum Red Hulk mutiert und von 
Harrison Ford gespielt wird. Ende No-
vember war zu hören, dass der Film bei 
Testvorführungen nicht gut abschnitt, 
weshalb bis kurz vor Start Nachdrehs 
angeordnet wurden. Es 
bleibt spannend für Marvel 
und auch die Zuschauer.

2022 gelang der Schau-
spielerin und Regisseu-
rin Karoline Herfurth 
mit der Buchadaption 

„Wunderschön“ ein 
Kassenhit, mit dem sie 
Publikum und Kritik 
gleichermaßen begeis-
terte. In der Fortset-
zung greift Herfurth 

auf einen Teil des bewährten Ensembles 
zurück und erzählt deren Geschichte 
weiter. Dabei konzentriert sich die episo-
dische Erzählweise auf die Herausforde-
rung, mit dem gesellschaftlichen Druck 
umzugehen, den Frauen erfahren, um 
als begehrenswert zu gelten. Im Zent-
rum stehen fünf Frauen, die beschließen, 
ihr Leben und ihren Selbstwert nicht 
länger nach den konventionellen Maß-
stäben der Attraktivität auszurichten. 
Dabei stellen sie sich die Fragen: Was 
wäre, wenn wir uns nicht mehr mit aller 
Kraft in eine sexy Pose pressen würden? 
Wenn wir nicht mehr für das Recht 
kämpfen, sexy sein zu dürfen, sondern 
wirklich frei? Was, wenn wir unsere 
ganze Zeit und Kraft nicht mehr investie-
ren würden, um gehört zu werden, son-
dern die Welt anfängt, uns zu hören? Die 
Antworten gibt es in der Kinowelt 
Worms.

2020 zauberte die jun-
ge Hexe Willow in dem 
gleichnamigen Roman 
von Sabine Bohlmann 
erstmals und eroberte 
gleich mal „Die Spiegel 
Bestseller Liste“. Zwi-
schenzeitlich wurden 
drei weitere Romane 
veröffentlicht und nun 

wartet das erste Kinoabenteuer auf die 
jungen Zuschauer. Die junge Willow erbt 
eines Tages von ihrer Tante Alwina ei-
nen ganzen Wald. Ein Erbe, das das Mäd-
chen ratlos zurück lässt. Doch dann 
merkt sie, dass sie nicht nur einen Wald 
bekommen hat, sondern auch die He-
xenkraft der geheimnisvollen Tante. 
Willow ist sich nicht sicher, ob sie diese 
Verantwortung möchte. Doch dann muss 
sie drei Mädchen finden, die verschwun-
den sind und ebenfalls über Zauberkräf-
te verfügen. Doch wie soll sie das anstel-
len, zumal auch bald der Wald in Gefahr 
zu sein scheint? Hilfe bekommt sie von 
dem Fuchs Rufus, der auf ihrer Suche 
nach Antworten nicht von ihrer Seite 
weicht. Für den richtigen Ton sorgt da-
bei der erfahrene Kinderfilmregisseur 
Mike Marzuk. Der verhalf bereits den 

„Fünf Freunden“ zu einem erfolgreichen 
Kinodebüt. Sollten die Besu-
cherzahlen stimmen, soll be-
reits im nächsten Jahr die 
Fortsetzung folgen.

Captain America 4:  
Brave New World

Ein Mädchen namens  
Willow

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

Julius Onah; USA 2025 
Anthony Mackie, Harrison Ford, Liv Tyler, 
Tim Blake Nelson
124 Minuten
 12. Februar 2025

Karoline Herfurth; Deutschland 2025
Emilia Schüle Karoline Herfurth 
Friedrich Mücke, Nora Tschirner, 
Maximilian Brückner
132 Minuten
13. Februar 2025

Mike Marzuk; Deutschland 2025
Ava Petsch, Cora Trube, Anna von Seld, 
Mary Tölle
93 Minuten
27. Februar 2025

Wunderschöner

ZUSAMMENGESTELLT VON DENNIS DIRIGO IN KOOPERATION MIT DER KINOWELT WORMS

Demnächst in der  
Kinowelt Worms
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Ab sofort bei uns auf der Karte:

Skrei – das Gold der Lofoten
Das Fleisch des Skreis ist delikat, festfleischig 
und doch zart, mager und aromatisch – ein ganz 
besonderer saisonaler Genuss. Skrei (Winterkabeljau)

Am Rhein 1 • 67547 Worms • Telefon: 06241 2 34 67
Öff nungszeiten: 11 – 23 Uhr • Warme Küche: 12 – 22 Uhr

Täglich durchgehend warme Küche!

Telefon: 06241 / 2 34 67
www.kolbsbiergarten-worms.de
Täglich durchgehend warme Küche!
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Ihre Jubiläumstournee führte die sieben Briten, 
von denen allerdings nur noch ein Gründungs-
mitglied dabei ist (George Hincliffe), mit ihren 
Ukuleles in ein nahezu ausverkauftes Wormser 
Theater. Was einst als Gag in einem britischen 
Pub begann, ist längst Kult. Die Formel ist denk-
bar einfach. Man nehme bekannte Werke aus 
der Musikgeschichte von Klassik bis Rock, un-

11. Januar 2025 | Das Wormser Theater:

DIE GLOR-
REICHEN SIEBEN 
UKULELE SPIELER
Konzertkritik „The Ukulele 
Orchestra of Great Britain“

Als richtiges Musikinstrument konnte 
sich die Ukulele nie durchsetzen. Stets 
als „Bonsai Gitarre“ belächelt, dient sie 
meistens als Gag, wie einst bei Stefan 
Raab. Dass das Instrument es durchaus 
mit seinen größeren Verwandten aufneh-
men kann, beweist seit 40 Jahren das 
Ukulele Orchestra of Great Britain.

terziehe diese einer musikalischen Radikalkur 
und zeige am Ende, was sechs Menschen mit ei-
ner klassischen Ukulele und ein siebter mit einer 
Bass Ukulele damit anstellen können. Das Er-
gebnis war erstaunlich. Mit begeisternder Virtu-
osität entlockten sie dem kleinen Instrument 
kraftvolle Töne. Unterstützt wurden die cleveren 
Arrangements vom oftmals mehrstimmigen Ge-
sang, mit dem sich die vier Männer und drei 
Frauen perfekt ergänzten. So entlockten sie an 
diesem Abend Songs wie David Bowies „Life on 
Mars“, AC/DCs „Highway to Hell“ oder dem Disco 
Klassiker „You make me feel“ von Sylvester James 
oder Adeles „Rolling in the deep“ neue Facetten. 
Sich des Witzes um ihr Instrument bewusst, 
kokettierten die Musiker im besten Tonfall des 
britischen Humors mit diesem Umstand und 

vollführten dann auch mal eine kleine Tanz-
choreografie. Die wirkte alleine schon aufgrund 
des formal korrekten Auftretens der Briten in 
bester Abendgarderobe entwaffnend komisch. 
Am Ende zeigte sich das Publikum restlos be-
geistert, tobte geradezu und bekam natürlich 
noch zwei Zugaben, ehe die Briten weiterzogen, 
um weiterhin der Welt zu beweisen, dass kleine 
Dinge manchmal ganz groß sein können. 

Fazit: Auch bei ihrem dritten Besuch im 
Wormser Theater innerhalb der letzten zehn 
Jahre sorgte das britische Mini Orchester 
für glückliche Zuschauer und Veranstalter. 
Zugleich unterstrichen die Briten ihre 
Ausnahmestellung als Musiker und welches 
Potential in der Ukulele steckt.

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf

18. Januar 2025 | Das Wormser Theater:

NICHT DAS ORIGINAL, ABER NAHE DRAN
Konzertkritik „Hello – A Tribute to Adele“

Im August 2024 führte der Weg der Sängerin Adele nach München, wo sie sozusagen 
exklusiv mit zehn Konzerten ihre Europatournee absolvierte. Mit Ticketpreisen ab 229 
Euro aufwärts, war das nicht gerade ein Schnäppchen. Wem allerdings einfach daran 
gelegen ist, die melodieseligen Songs der Britin live zu erleben, dem kann man getrost 
die Show „Hello – A Tribute to Adele“ empfehlen.

Warum das so ist, davon konnten sich Mitte Januar 
rund 850 Gäste im ausverkauften Wormser Thea-
ter überzeugen. Bereits mit den ersten Takten des 
Openers „Hello“ unterstrich Sängerin Susanne 
Czech den Anspruch, ihrem Vorbild stimmlich so 
nah wie möglich zu kommen. Bereits als der zwei-
te Refrain einsetzte, gab es für die kraftvolle Leis-
tung den ersten begeisterten Zwischenapplaus 
des Publikums, auch wenn die eine oder andere 
unsaubere Stelle zu vermerken war. Dies war wie-
derum der Tatsache geschuldet, dass Czech an 
diesem Abend mit einer ordentlichen Erkältung 
die Bühne betrat. Begleitet von Tee und einem 
Rachenspray beeindruckte die Mannheimer Sän-
gerin – gerade mit diesem Wissen im Hinterkopf 
– erst recht mit ihrer stimmlichen Perfomance. 
Immerhin galt es, dem drei Oktaven umfassenden 
Singorgan des britischen Vorbilds gerecht zu wer-
den. Das stellte Czech dann wieder mit aus-
drucksstarken Darbietungen zu Songs wie „Sky-

fall“, „Set Fire To The Rain“ bis zum furiosen 
Zugaben-Finale mit „Rolling In The Deep“ unter 
Beweis. Gerecht wurde auch die Begleitband dem 
Original, was diese auch immer mal wieder mit 
kleinen eindrucksvollen Soloeinlagen unterstrich. 
Zum Publikumshighlight entwickelte sich vor al-
lem ein mitreißendes Percussion Solo kurz vor der 
Pause. Und dass die drei Damen aus dem Back-
ground Chor ebenso stimmlich versiert sind wie 
Bühnenchefin Susanne Czech, demonstrierten 
selbige mit einem gelungenen Cover des 
Spice Girls Hits „Say you`ll be there“.

Fazit: Als Sängerin der Party Band „The Groove 
Generation“ bewies Czech schon seit Jahren, 
dass sie über ein eindrückliches Organ verfügt. 
Insofern war es am Ende des Abends nicht 
verwunderlich, dass dieser mit stehenden 
Ovationen endete, die sich selbstverständlich 
auch die Begleitband virtuos erspielte.

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf
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Die richtige Auswahl macht diese 
Tage zu einem schönen Erlebnis!

Die erste Anlaufstelle in Worms, wenn es um Getränke geht!
Sichern Sie sich mit unseren 

Coupons satte Rabatte

Röß

Röß

Röß

Röß

ab 30€ Einkaufswert*
RABATT

Gültig vom 00.00. bis 00.00.0000

ab 30€ Einkaufswert*
RABATT

Gültig vom 00.00. bis 00.00.0000

ab 30€ Einkaufswert*
RABATT

Gültig vom 00.00. bis 00.00.0000

ab 30€ Einkaufswert*
RABATT

Gültig vom 00.00. bis 00.00.0000

*Ausgenommen sind Tabakwaren, Pfand, Telefonkarten, Guthabenkarten (u. a. iTunes, Amazon-Karten), Tankstellenumsätze, Buch- 

und Presseerzeugnisse, Briefmarken, Pre- und Anfangsmilchnahrung, Toto/Lotto, Fotodruckdienstleistungen sowie Tchibo-Artikel.

*Ausgenommen sind Tabakwaren, Pfand, Telefonkarten, Guthabenkarten (u. a. iTunes, Amazon-Karten), Tankstellenumsätze, Buch- 

und Presseerzeugnisse, Briefmarken, Pre- und Anfangsmilchnahrung, Toto/Lotto, Fotodruckdienstleistungen sowie Tchibo-Artikel.
*Ausgenommen sind Tabakwaren, Pfand, Telefonkarten, Guthabenkarten (u. a. iTunes, Amazon-Karten), Tankstellenumsätze, Buch- 

und Presseerzeugnisse, Briefmarken, Pre- und Anfangsmilchnahrung, Toto/Lotto, Fotodruckdienstleistungen sowie Tchibo-Artikel.

*Ausgenommen sind Tabakwaren, Pfand, Telefonkarten, Guthabenkarten (u. a. iTunes, Amazon-Karten), Tankstellenumsätze, Buch- 

und Presseerzeugnisse, Briefmarken, Pre- und Anfangsmilchnahrung, Toto/Lotto, Fotodruckdienstleistungen sowie Tchibo-Artikel.

Naturpark Quelle 
Mineralwasser verschiedene Sorten, 

Kiste mit 12 x 1-L-PET-Flaschen zzgl. 3,30 € Pfand 

(1 L = € 0,25)

Original Oettinger Pils, 
Export oder Alkoholfrei Kiste mit 

20 x 0,5-L-Flaschen zzgl. 3,10 € Pfand (1 L = € 0,70)

Coca-Cola¹ auch Zero¹ oder

Fanta Orange (¹koffeinhaltig), 

Kiste mit 6 x 1-L-Flaschen zzgl. 2,40 € Pfand (1 L = € 1,33)

Heineken Bier Kiste mit 

28 x 0,25-L-Flaschen zzgl. 3,74 € Pfand (1 L = € 2,14)

Mumm Sekt
verschiedene Sorten, 

0,75-L-Flasche (1 L = € 5,32)

Sinalco Limonaden
verschiedene Sorten, Kiste mit 12 x 1-L-PET-

Flaschen zzgl. 3,30 € Pfand (1 L = € 0,75)

STAR 
DER WOCHE

Gültig in KW 21, 21.05.–25.05.2024
417+421+422+423+425+428Die Abgabe der Angebote erfolgt nur in haushaltsüblichen Mengen, ohne Deko, solange Vorrat reicht. Nur in teilnehmenden Märkten. Irrtum vorbehalten. 

Alle Preise sind in Euro angegeben. Alle Informationen der Firma und Anschrift finden Sie unter www.edeka.de. Telefonnr. 0800 3335211 (kostenfrei aus dem dt. 

Fest- oder Mobilfunknetz) oder Service-Telefon 01803 671049 (0,09 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. Mobilfunk max. 0,42 Euro/Minute). 

E-Mail: kundenservice@edeka-suedwest.de. Herausgeber: EDEKA Südwest Stiftung & Co. KG, Edekastraße 1, 77656 Offenburg

Mumm Sekt
verschiedene Sorten, 

0,75-L-Flasche (1 L = € 5,32)
0,75-L-Flasche (1 L = € 5,32)

altsüblichen Mengen, ohne Deko, solange Vorrat reicht. Nur in teilnehmenden Märkten. Irrtum vorbehalten. 

Alle Preise sind in Euro angegeben. Alle Informationen der Firma und Anschrift finden Sie unter www.edeka.de. Telefonnr. 0800 3335211 (kostenfrei aus dem dt. 

vice-Telefon 01803 671049 (0,09 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. Mobilfunk max. 0,42 Euro/Minute). 

E-Mail: kundenservice@edeka-suedwest.de. Herausgeber: EDEKA Südwest Stiftung & Co. KG, Edekastraße 1, 77656 Offenburg

Kloster Landbier, Kellerbier oder HellKiste mit 20 x 0,5-L-Bügelflaschen zzgl. 4,50 € Pfand (1 L = € 1,20)

Vitrex Mineralwasserverschiedene Sorten, Packung mit 6 x 1,5-L-PET-Flaschen zzgl. 1,50 € Pfand (1 L = € 0,31)

Schwarzwald Sprudel Mineralwasser verschiedene Sorten, Kiste mit 12 x 0,7-L-Flaschen zzgl. 3,30 € Pfand (1 L = € 0,53)
Jägermeister Kräuterlikör

35% Vol., oder Scharf33% Vol., 0,7-L-Flasche (1 L = € 17,13)

Bayreuther Hell Kiste mit 20 x 0,5-L-Flaschen zzgl. 3,10 € Pfand (1 L = € 1,50)

Gerolsteiner Mineralwasserverschiedene Sorten, Kiste mit 12 x 1-L-PET-Flaschen zzgl. 3,30 € Pfand (1 L = € 0,50)

STAR DER WOCHE

Gültig in KW 22, 27.05.–01.06.2024

417+421+422+423+425+428

Die Abgabe der Angebote erfolgt nur in haushaltsüblichen Mengen, ohne Deko, solange Vorrat reicht. Nur in teilnehmenden Märkten. Irrtum vorbehalten. 

Alle Preise sind in Euro angegeben. Alle Informationen der Firma und Anschrift finden Sie unter www.edeka.de. Telefonnr. 0800 3335211 (kostenfrei aus dem dt. 

Fest- oder Mobilfunknetz) oder Service-Telefon 01803 671049 (0,09 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. Mobilfunk max. 0,42 Euro/Minute). 

E-Mail: kundenservice@edeka-suedwest.de. Herausgeber: EDEKA Südwest Stiftung & Co. KG, Edekastraße 1, 77656 Offenburg

Unser Einkaufsjournal – 
jeden Samstag in Ihrem 
Briefkasten oder digital!

Besondere Auswahl an regionalen 
und internationalen Spitzenweinen

Größte Getränkeauswahl in der 
Region mit mehr als 400 Sorten Bier

Röß

trinkgut Röß
Dr.-Otto-Röhm-Str. 5, 67547 Worms 
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr

Wir haben für jeden Anlass 
die richtige Auswahl!

Egal, ob für ein 
Football-Event,Football-Event,

ValentinstagValentinstag oder 
Fastnacht.Fastnacht.

Jetzt bei PAYBACK anmelden
•  PAYBACK App

Herunterladen und anmelden

•  Online
QR-Code scannen oder auf PAYBACK.de/anmelden

•  Per Anmeldeformular
In teilnehmenden trinkgut-Märkten per Formular

Mit dem besten PAYBACK aller Zeiten jetzt 
bei trinkgut unendlich °punkten und sparen.
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SPRUDELN

DIE  DIE  °°PUNKTE!PUNKTE!
HIER

SPRUDELN
DIE  °PUNKTE!

SPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELNSPRUDELN



WO! 02|25

Der Freitag begann direkt mit einer Überra-
schung, Funzel-Chefin Patricia Staats saß als 
Sängerin auf der Bühne und bildete mit Gitarrist 
Robert Dinger das Duo TWILIGHT BABES. Mit 
Songs der Smashing Pumpkins, Pearl Jam und 
natürlich „Wonderwall“ von Oasis, bildeten sie 
den perfekten Einstieg in den Abend. Weiter ging 

es mit Singer/Song-
writer MARTIN 
SCHÄFER, den viele 
Funzelgäste noch 
als Kopf von „Tony 
Love and the Pre-
tenders“ kennen 
dürften. Mit Songs, 
teils in Englisch 
und auf Deutsch, 

brachte er Emotionalität und zum Schluss auch 
deutlich Stimmung vor die Bühne. Als letzter 
Act gab die fünfköpfige Band SLIGHTLY DIFFE-
RENT ordentlich was auf die Ohren. Mit Cover-
songs wie „Rebel Rebel“ von David Bowie, 
„Come as you are“ von Nirvana oder „Rebel 
Yell“ von Billy Idol, sorgte die Band dafür, dass 

24. – 26. Januar 2025 | Die Funzel in Worms: 

LEISE TÖNE, DIE GAR NICHT SO STILL SIND 
Kritik zu „Funzel Acoustics“ 
 

Die Funzel Acoustics gibt es als festen Termin gefühlt schon eine halbe Ewigkeit. Waren  
sie letztes Jahr noch aufgrund sehr schöner privater Umstände in den April gelegt worden, 
gab es jetzt wieder den angestammten Platz am letzten Wochenende im Januar. 

der ganze Laden ordentlich mitsang. Gekrönt 
wurde der Auftritt durch die Zugabe „74-75“ von 
The Connells. Einziges Manko an diesem Abend 
war die Zuschauerzahl, die ruhig etwas höher 
hätte ausfallen können. 

Das sah am Samstag schon etwas anders aus. 
Zwar konnte das WO! nicht persönlich anwesend 
sein, allerdings haben wir natürlich überall unse-
re Spione. Den Anfang machten an diesem 
Abend EIN ARSCH VOLL Cash mit den beiden 
Musikern Robert Maaß (Gitarre) und Christian 
Herd (Gesang), die sich der Musik von Johnny 
Cash gewidmet haben. Vor allem die tiefe Stim-
me von Herd erinnert hier stark an den 2003 ver-
storbenen Musiker.  Es folgte die vierköpfige 
Band MIGHTY BALLS aus Abenheim. Vor allem 
die Interpretationen von „Drive“ von Incubus 
und „Word Up“ von Cameo hatten es den Zuhö-
rern besonders angetan. Als letzte Band am 
Samstag bestieg das Brass Ensemble der FAT 
CHEEKS die Bühne. Hier war es dann auch richtig 
voll und der Bereich vor der Bühne glich einem 
kleinen Erdbeben.

Der Sonntag ist traditionell etwas ruhiger ange-
legt. Mit dem Duo WEEDY JACKSON, bestehend 
aus Robert Dinger und Stephan Schäfer, wurden 
die Töne schon deutlich gechillter als am Vortag. 
Bei Songs wie „Last Kiss“ von The Teddy Bears 
oder auch manch eigenem Song auf Deutsch, 
kann vor allem die Stimme von Stephan Schäfer 
herausgehoben werden, die an den richtigen 
Stellen rauchig und kratzig daherkam. Die Funzel 
Acoustics beendeten traditionsgemäß THE 
GLOOMY BROTHERS & SISTER RIC. Die Band um 
Ricarda Martin-Dreher (Autoharp), Tom Dreher 
(Gitarre), Thomas Uhrig (Gitarre), Patrick Elliott 
(Banjo) und Matthias Merkel (Bass) erweckte vor 
allem den Country Musiker Hank Williams wie-
der zum Leben. Natürlich wurde auch wieder ge-
jodelt und sogar mitgejodelt. Das Einzige, was 
zur perfekten Countryband an diesem Abend 
fehlte, waren die Cowboyhüte, aber das sei an 
dieser Stelle verziehen, auch wenn das sicherlich 
hervorragend ausgesehen hätte. 

Fazit: Sicher könnte man kritisch anmerken, 
dass die Funzel Acoustics dieses Jahr nicht 
wirklich viel Neues präsentiert haben. Auf der 
anderen Seite ist Livemusik in Worms mittler-
weile mehr als rar gesät. Hier würde man  
sich etwas mehr Hingabe und Offenheit des 
Wormser Publikums erhoffen, eben auch kleine 
handgemachte Konzerte zu besuchen. Denn 
auch das waren die Acoustics: Menschen, die 
sich durch gut gemachte Musik berieseln lassen 
konnten. Wäre schade, wenn das irgendwann 
ausstirbt.

Text: Peter Englert, Fotos: Andreas Stumpf

TWILIGHT BABES

MARTIN SCHÄFER

SLIGHTLY DIFFERENT
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Bereits der einleitende Trailer zu Beginn des 
Abends machte unmissverständlich klar, dass 
die Realität des Jahres 2024 immer wieder die 
Grenzen zum Absurden überschritt. Als bei-
spielsweise Donald Trump im Präsident-
schaftswahlkampf erklärte, dass die Einwan-
derer in Springfield die Haustiere der Bürger 
essen, blieb Florian Schroeder nicht mehr viel 
Spielraum, außer das kongeniale Musikstück 
abzuspielen, das der Künstler The Kiffness aus 
diesem bizarren Auftritt remixte. Andererseits 
zeigte sich, dass Humor und vor allem die 
Überspitzung durch Satire bestens dazu geeig-
net sind, dem täglichen Irrsinn zu trotzen. 
Schroeder beherrscht diese Überspitzung, 
wenn er zum Beispiel Olaf Scholz zitiert: „Wer 
bei mir Führung bestellt, bekommt gar nix“ 

24. Januar 2025 | Das Wormser Kulturzentrum (Mozartsaal):

DIE FREIHEIT DES WITZES
Kritik zu „Schluss jetzt! Der Jahresrückblick mit Florian Schroeder“

Mit scharfer Zunge sezierte der Kabarettist im bestens besuchten Mozartsaal die 
vergangenen zwölf Monate. Dabei machte Schroeder vor keiner politischen Richtung 
halt. Selten konnte man an einem Abend so gut beobachten, welche Zuschauer sich 
wo politisch verorten.  

und dann erklärt: „Hätte jemand gesagt, dass 
es nach Merkel einen Kanzler gibt, der noch we-
niger sagt, ich hätte es nicht geglaubt“. Sein 
gehöriges Fett bekam im wahrsten Sinne des 
Wortes auch der AfD Politiker Maximilian Krah 
ab. Als Krah, der in diversen Affären verstrickt 
war, in einem TikTok Video über echte deutsche 
Männer schwadronierte, konnte es sich Schroe-
der nicht verkneifen, mit einem ordentlichen 
Hauch von Body Shaming auf Krahs korpulente 
Statur zu verweisen. Doch Schroeders Finger-
zeig ging auch in die linke Ecke, wo er im ver-
gangenen Jahr feststellen musste, dass Antise-
mitismus in diesen Kreisen kein Problem sei. 
Solche Anmerkungen verführten nicht gerade 
zum zwerchfellerschütternden Lachanfall, son-
dern sorgten eher für nachdenkliche Gesichter. 

Doch in einer Zeit, in der sich das Sagbare im-
mer weiter nach links und rechts verschiebt, 
sind auch solche Momente notwendig. 

Fazit: Mit Humor dem Wahnsinn dieser Welt  
zu begegnen, ist kein neues Rezept, allerdings 
ist es eins, das funktionieren kann, wenn der 
Bote so bissig, pointiert und herrlich zynisch ist 
wie Florian Schroeder. Am Ende des Abends 
wirkten die Probleme dieser Welt zumindest ein 
wenig kleiner. 

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf
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Als Marco Reifenscheidt am 15. Januar 
2025 zur ersten Trainingseinheit nach 
der Winterpause bat, waren, bis auf 

ein paar kleineren Blessuren bei Pedretti und
Graf, alle Mann an Bord. Gegenüber „Wormatia 
TV“ erklärte der Coach des VfR, dass es wenig 
sinnvoll sei, nun ein Saisonziel auszurufen, stehe 
doch zunächst im Vordergrund, den Spaß am
Fußballspielen zurückzubringen. Dass dies in 
erster Linie über Erfolge funktioniert, das weiß 
auch Reifenscheidt. Zusätzlich geht es auch dar-
um, die Wormser Fans zurückzugewinnen, die 
nach den zuletzt mäßigen Leistungen vermehrt
den Heimspielen des VfR fernblieben. Dann 
müssen vor allem der Einsatz und die Einstellung 

Auf den noch relativ neuen Trainer von Wormatia Worms, Marco Reifenscheidt, kommt 
in den nächsten Monaten keine einfache Aufgabe zu. Als Tabellensiebter geht es 
im restlichen Rundenverlauf nicht nur darum, eine Saison, die man bereits zur 
Winterpause getrost als „verkorkst“ bezeichnen konnte, mit Anstand über die Bühne
zu bringen. Für Wormatia Worms geht es auch darum, in den nächsten Monaten die 
Spreu vom Weizen zu trennen und genau zu analysieren, mit welchen Spielern man 
für die nächste Saison eine wettkampftaugliche Elf zusammenstellen kann. 

Schadens-
    begrenzung
Wormatia Worms will eine verkorkste Saison mit 
Anstand über die Bühne bringen

Aktuelle Infos finden Sie auf: 
www.wormatia.de

Text: Frank Fischer, Foto: Andreas Stumpf  

der Spieler stimmen, was im bisherigen Saison-
verlauf längst nicht immer der Fall war. Da die 
sportliche Leitung des Vereins seit dem letzten 
Spiel vor der Winterpause nicht untätig war, ist 
personell einiges passiert bei der Wormatia (sie-
he unten). Vor allem der Abgang von Torjäger Jan 
Dahlke nach nur einem Jahr war ein echter Pau-
kenschlag, der aber von den Wormatia Anhän-
gern erstaunlich gelassen aufgenommen wurde. 
Nach außen hin wirkte es so, dass es nach der 
Verpflichtung von Dahlke vor zwölf Monaten 
nicht mehr lief bei der Wormatia. Gleichwohl war 
Dahlke ein Führungsspieler und sein Wechsel 
nach Kassel wird die interne Hierarchie noch ein-
mal durcheinanderwirbeln. Womöglich entsteht 

Worms • Lampertheim • Lorsch
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auch ein neuer Mannschaftsgeist und es rücken 
andere Spieler in den Vordergrund.  

Aufräumarbeiten 
haben begonnen
Bis Redaktionsschluss dieser Ausgabe kam es zu 
sechs Abgängen und drei Neuzugängen bei 
Wormatia Worms mitten in der laufenden Sai-
son. Innenverteidiger BENJAMIN FRANZ, der 
sich TuS Mechtersheim angeschlossen hat, 
zählte zwar in der laufenden Saison zu den 
Stammspielern, war aber einer der Schwach-
punkte in der Defensive beim VfR. Mit Neuzu-
gang KOSUKE OTA (26, Bayern Alzenau) wurde
als Alternative für die Innenverteidigung ein 
langjähriger Schützling von Trainer Reifen-
scheidt bei den Sportfreunden Eisbachtal ver-
pflichtet. Ebenfalls den Verein verlassen haben 
BERKAN KÜPELIKILINÇ, der es nur auf einige 
Kurzeinsätze brachte, sowie Rechtsverteidiger
PASCAL NICKLIS (zu Arminia Ludwigshafen), 
der es nach einem guten ersten Jahr bei der 
Wormatia in dieser Saison nicht dauerhaft in die 
Stammelf schaffte. Der dritte Torwart des VfR, 
JOHN DOS SANTOS, hat sich der U21 des SC Verl 
angeschlossen. Etwas überraschend kamen da-
gegen die Abgänge von Linksverteidiger NICO-
LAS OBAS und Torjäger JAN DAHLKE, schließ-
lich hatten beide bis dato einen Stammplatz. 
Während es Obas zurück in seine Heimat zieht 

€ 175,
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Der wichtigste Mann 
steht nach der 
Winterpause an der 
Seitenline - Wormatia 
Trainer Marco 
Reifenscheidt muss ein 
neues Team formen. 

A B E N T E U E R
WO C H E N

Scan me

aktion.iveco-suedwest.de

Jetzt IVECO Daily fahren 
und Wertgutschein von 
Jochen Schweizer sichern

(zu Regionalligist Türkspor Dortmund), versucht Dahlke sein Glück zukünf-
tig bei dem abstiegsbedrohten Regionalligisten Hessen Kassel. Ehrlicher-
weise muss man sagen, dass beide die Erwartungen nicht erfüllen konn-
ten. Obas konnte als Linksverteidiger mit einem starken rechten Fuß in der 
Offensive kaum nennenswerte Impulse setzen, Dahlke war zwar mit 19 
Toren in 33 Spielen der erfolgreichste Torschütze der Wormatia im Jahr 
2024, aber wegen seiner oftmals behäbig wirkenden Spielweise keines-
wegs unumstritten bei den Fans. Zwar kein direkter Nachfolger für den ab-
gewanderten Mittelstürmer, aber zwei schnelle Außenstürmer werden 
den VfR zukünftig verstärken. DAVID SCHEHL (22) kommt mit der Empfeh-
lung von acht Saisontoren vom SV Morlautern, ANDRE GITAU (18) stößt 
aus der eigenen U19 zum Oberligakader. Weitere Neuzugänge sind bis zum 
Rundenbeginn am 8. März noch zu erwarten. Nach den Abgängen von 
gleich drei Außenverteidigern, wird der Verein auf dieser Position sicher-
lich noch nachlegen. Abzuwarten bleibt auch, ob man einen direkten 
Nachfolger für Dahlke verpflichtet oder ob man auf die vorhandenen Spie-
ler setzt. 

Fahrplan bis zum Start
Nachdem Wormatias Trainer Reifenscheidt das Team mitten in einer Krise 
übernommen hatte und mit drei Niederlagen ins Amt startete, gab es in 
den folgenden drei Spieler immerhin zwei Siege. Nun ist Reifenscheidt 
erstmals in der komfortablen Lage, sein Team über sieben Wochen lang auf 
die restliche Runde vorbereiten zu können und eine neue Stammelf zu for-
men. Am 25.01 fand das erste Testspiel gegen den Regionalligadritten FSV 
Frankfurt statt, das der VfR knapp mit 0:1 verlor. In einem lange Zeit aus-
geglichenen Spiel war das eine ordentliche Leistung zum Start ins neue 
Jahr. Weitere Testspiele sind anberaumt gegen Rot-Weiß Walldorf (08.02), 
VFR Mannheim (12.02.), VfR Fehlheim (15.02.), FC Nöttingen (20.02.) und 
FC Basara Mainz (01.03.). Am 08. März geht die Runde weiter mit einem 
Auswärtsspiel beim FV Diefflen.  
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… So könnte das aussehen. Egal, wer es am Ende wird, so bleibt zu hoff en, dass wenigstens die 
Stimmung ein wenig steigt, irgendwer in die Hände spuckt und irgendwas mit Bruttosozialpro-
dukt. Verdammt, wenn man einmal im schlechten Reimen drin ist, will man damit gar nicht mehr 
aufhören.

Übrigens hatte unser Chefredakteur Frank Fischer seinen vierundzwanzigsten 29. Geburtstag. Al-
les Gute, du alter Sack! Extra nur für Dich baut die Wormatia gerade ein neues Dach, denn langsam 
kommst du in das Alter, in dem die Tribüne Pflicht wird und es soll ja immer schön trocken bleiben. 

In diesem Sinne bis nächsten Monat! 
Jim Walker jr.
In diesem Sinne bis nächsten Monat! 

Der Anfang des Jahres 2025 scheint spannend zu werden. Donald Trump 
ist wieder Präsident der USA, Deutschland wählt einen neuen Bundestag 
und in hiesigen Gefilden ist gleichzeitig Fastnachtssaison. Das kann doch 
wahrlich kein Zufall sein. 

was würden Sie machen, wenn Sie ein klein wenig Macht hätten? Würden Sie etwas Gutes 
für die Gesellschaft  machen oder unterschreiben Sie einfach direkt ein paar Dekrete zu Ihrer 
Belustigung?

Dinge umzubenennen, kann wirklich lustig sein, allerdings weiß ich nicht, wie weit man dabei 
gehen sollte. Seit ein paar Tagen heißt der „Golf von Mexiko“ nun „Golf von Amerika“, zumindest 
für den „Golfer von Amerika“, der nebenbei noch Präsident ist. Na dann. Ich benenne jetzt auch 
einfach noch ein paar Dinge um: Das Wormatia Stadion heißt in Zukunft  „Bachbutzer-Platz“, die 
Funzel heißt in Zukunft  „Kneipe hinter dem Bahnhof“ und das WO! heißt in Zukunft  einfach nur 
noch „Das Wormser“ (um ordentlich Verwirrung zu stift en). Als nächstes Dekret werden dann die 
Parkgebühren abgeschaff t (außer für Mexikaner!!!!!), schließlich erregen diese so richtig die Massen. 
Zusammengerechnet müssen wir jetzt für die WO! Fahrzeugflotte, die aus elf Ferrari Spider (Bau-
jahr 2024) besteht, jetzt unglaubliche 1980.- Euro für unsere Anwohnerparkausweise zahlen. 
Skandal! 

Okay, okay, das war nur ein Scherz und nicht ernst gemeint. Apropos nicht ernst gemeint: 
Bundespolitik.

Eigentlich sollte es doch für diesjährigen Kampagnen der Fastnachtsvereine genug Futter geben, 
gerade bei einer Bundestagwahl im Februar. Wie mag so eine Rede nur aussehen? 

WAHLEN 
UND

WÄHLEN
Ihr liebe Leit, ihr habt die Qual der Wahl,

im Februar is mo widder Bundestagswahl.
Die Kandidate von doof bis ebbes schlau

de Wahlkampf ist halt eher so mau.

(TÄ-TÄ) 

Willsche en Mann mit großem Herz,
so isses sicher net de Friedrich Merz.

Früher mol gedacht, des wär bloß en Witz
so sagt manch Partei nur noch Fotzen Fritz.

(TÄ-TÄ)

De anner war als Wirtschaft sminister schon en Gag,
Wer isses? Ei ganz sicher de Robert Habeck. 

De Arm mit Freundschaft sbändcher voll, 
gugg emo hie. 

In de 90er hät mer noch gedacht, do isser: Wolf-
gang Petry!

(TÄ-TÄ) 

Beim aktuellen Kanzler denkt man eh: 
„Was solls?“

Falls ihr Ihn nicht kennt, es ist tatsächlich 
Olaf Scholz.

Er betet im Kanzleramt bis spät in die Nacht,
hoff t auf eine Flut, bei der irgendeiner lacht.

(UIiiiiihhh.....) 

Bei der AFD und ihrer Frau Weidel,
fehlt am Ende nur noch der Scheitel.

Sie macht es sich mit Elon Musk bequem, 
ist dabei immer gesichert rechtsextrem.

(TÄ-TÄ)

Die annere Parteie, egal ob man se kennt,
am Ende scheitern se doch an dene 5 Prozent.

Egal wer uns am Ende bei Markus Lanz noch quält. 
Am End hammerse halt all gewählt.

Helau!

(TÄ-TÄ, Narrhalla Marsch etc.)
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SAGEN  SIE  MAL, 
HERR  BIMS?

Teil 144:  Die Qual der Wahl 

as alles mag womöglich im ersten Moment völlig verrückt klingen, 
schließlich treff en diese Eigenschaft en auf nur noch ganz wenige, 
rückständige Menschen in Deutschland zu. Aber trotzdem gibt es 

noch diese ganz kleine Minderheit, die bis zu ihrem Aussterben gehört 
werden will. Falls Sie also ebenfalls zu diesen Biodeutschen gehören, die 
in ihrem völlig überdimensionierten SUV am liebsten ein fettes Mettbröt-
chen vertilgen und sich trotz – oder gerade wegen – ihrem Penis immer 
noch als Mann ansehen, kann ich Ihnen sagen: Sie sind nicht alleine!! 
Trotzdem ist dies natürlich kein Grund, dass man deswegen „außen blau 
und innen voller Scheiße“ wählt – und ich rede nicht von Dixi-Häuschen, 
sondern von der AfD. Wer auch immer in der Vergangenheit behauptet hat, 
dass es bei der AfD viele kluge Köpfe gibt, durft e bei dem bizarren Inter-
view zwischen AfD-Chefin Alice Weidel und Elon Musk eine ganz spezielle 
Geschichtsstunde miterleben. Frau Weidel, ein Geschichtsbuch ist doch 
keine Fiktion, wie zum Beispiel die Bibel! Die einzige positive Erkenntnis 
aus dem Interview war, dass Frau Weidel off ensichtlich besser Englisch 
sprechen kann als Annalena Charlotte Alma Baerbock (kurz: ACAB) 
Deutsch. Warum aber die AfD-Anhänger als klassische Verbrenner-Auto-
Fans nun einem durchgeknallten Rich Kid aus den USA zujubeln, das sein 
unfassbares Vermögen mit E-Autos verdient hat, ist zumindest verwunder-
lich. Die gleichen, die gegen Elektromobilität wettern und die BRD als Va-
sallenstaat der USA bezeichnen, haben ein Herz für einen Multi-Milliardär 
aus den Vereinigten Staaten, was dazu führt, dass auch in Worms AfD-
Mitglieder „I love Elon“ T-Shirts im Stadtrat tragen. Wie goldig. Derweil 
darf Frau Weidel erzählen, dass Hitler ein Kommunist war und wird nicht 
als rechtsextrem angesehen, weil sie ja nicht nur lesbisch ist, sondern weil 
ihre Ehefrau zudem noch gebürtig aus Sri Lanka stammt. Dieses Argument 
lass ich aber nicht gelten. Schließlich gibt es auch nicht gerade wenige 
AfD-Wähler, die in Pattaya oder Bangkok eine oder mehrere thailändische 
Freundinnen haben. Manchen ist es sogar egal, dass es laut ihrer Partei nur 
zwei Geschlechter gibt und sie pflegen sexuelle Beziehungen zu thailändi-
schen Frauen, die einen Penis haben. Aber das ist schon wieder eine ganz 
andere Geschichte… 

IN TEILEN GESICHERT RECHTSEXTREM 
Wie unser Verfassungsschutz herausgefunden hat, gilt die AfD „in Teilen 
als gesichert rechtsextrem“. Jetzt gibt es aber immer noch Leute, denen es 
egal ist, dass ein AfD-Regionalverband „Abschiebetickets für Migranten“ in 
Briefkästen steckt oder Björn Höcke glühender Verehrer von Adolf ist. Und 
ich meine damit nicht unseren Wormser Adolf, sondern den mit dem 
Scheitel ganz weit rechts. Das sei doch kein ausreichender Grund, des-
wegen die Gesamtpartei nicht zu wählen, höre ich immer wieder. Diesen 

Um mal eines vorab klarzustellen: Mein Name ist Bert Bims. 
Ich esse gerne Fleisch, fahre ein stinkendes Verbrenner-Auto, 
spreche komplett genderfrei, ich habe mein Geburtsgeschlecht 
beibehalten und bin zudem auch noch ein Biodeutscher. Ich 
höre Sie deshalb schon wieder zu Tausenden fragen: „Sagen Sie 
mal, Herr Bims, wen wollen Sie denn dann am 23. Februar 
wählen?“ 

Leuten möchte ich den Sachverhalt leicht verständlich erklären, genauso 
es wie meine Mutter getan hat, wenn ich eine Scheibe von dem verschim-
melten Brot weggeworfen habe, aber anschließend den noch nicht ver-
schimmelten Rest aufessen wollte. Dann ist meine Mutter eingeschritten 
und hat gesagt: „Pass auf, Bub, wenn eine Scheibe verschimmelt ist, dann ist 
auch der Rest kontaminiert.“ Wenn ein vergammelter Fisch am Kopf stinkt, 
dann ist alleine schon aus Geruchsgründen davon abzuraten, wenigstens 
den Rest zu essen. Ich könnte jetzt noch das Beispiel von der Pilzpfanne 
bringen, in der nur ein einziger Amanati Phalloides, besser bekannt als 
extrem gift iger grüner Knollenblätterpilz, versteckt ist. Würden Sie die 
Pfanne dann guten Gewissens aufessen? 

WEN SOLL MAN DENN NUN WÄHLEN?
Ein ähnliches Prinzip wie bei der Pilzpfanne herrscht übrigens vor, wenn 
eine Partei vom extremen linken Rand in der Regierungsverantwortung 
steht. Wenn z.B. „Die Grünen“ in einer Regierungskoalition mit dabei sind, 
können sich die anderen noch so sehr anstrengen, aber die Suppe ist dann 
nun mal versalzen. Da kann der Bündniskanzler Habeck, dessen unver-
schämt gutaussehendes Konterfei kürzlich sogar auf das Münchner Sieges-
tor projiziert wurde, noch so viele Bücher mit dem Titel „Den Bach rauf!“ 
schreiben, wenn die Leute das Gefühl haben, dass es eher „den Bach runter“ 
geht. Aber wen soll man denn nun wählen? Bereits das Kanzlerduell der bei-
den großen Altparteien, Scholz gegen Merz, klingt so ein bisschen nach „Not 
gegen Elend“. Quasi der gescheiterte Kanzler gegen den Möchtegernkanzler. 
„SPD gegen CDU“ hat in der heutigen Zeit einen Stellenwert wie „Arminia 
Bielefeld gegen Wattenscheid 09“. Man muss kein Prophet sein, um zu erra-
ten, dass auch Christian Lindner nach der Bundestagswahl wieder in sein 
Gefährt einsteigt und auf der Autobahn bis zum Anschlag „Die Amigos“ mit 
„Auch im Porsche fallen Tränen“ hört, weil seine FDP grad so die 5% Hürde 
geschaff t hat. Derweil feiert Sahra Wagenknecht ihren Einzug in den Bun-
destag mit jeder Menge Wodka, Krimsekt, Bœuf Stroganoff  und russischem 
Kaviar. Man könnte im Hinblick auf die anstehende Bundestagswahl den 
alten Spruch des Satirikers Albert Buntenbroich hervorkramen: „Der Trog, 
aus dem die Schweine fressen, ist immer der gleiche. Es sind nur die Schwei-
ne, die wechseln.“ Selbst das stimmt diesmal nicht, denn am 23. Februar 
stehen die gleichen Schweine, äh Politiker, zur Wahl, die sich schon die 
ganze Zeit am Futtertrog bedienen. 

In diesem Sinne: Ich wünsche Ihnen ein glückliches 
Händchen bei der „Qual der Wahl“!

Ihr Dr. Bert Bims

SAGEN  SIE  MAL, 

spreche komplett genderfrei, ich habe mein Geburtsgeschlecht 
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erhalten Sie ein Jahr lang jeweils zum Erscheinungstag 
die aktuelle Ausgabe per Post zugestellt.  

NACHDRUCK:  
Alle Urheberechte für Texte, Gestaltung oder Fotos liegen 
beim Verlag oder den jeweiligen Autoren, Grafikern und 
Fotografen. Nachdruck, auch nur auszugsweise, darf nur 
mit schrift licher Genehmigung des Verlages erfolgen.  

VERANSTALTUNGSHINWEISE: 
Terminhinweise (möglichst mit Foto mit einer Mindest-
auflösung von 300 dpi) übermitteln Sie bitte bis zum 
Redaktionsschluss idealerweise per E-Mail. Welche Termin-
hinweise berücksichtigt werden, liegt im Entscheidungs-
bereich der Redaktion. Für die Angaben zu den Veranstal-
tungshinweisen übernehmen wir keine Gewähr. 

HERAUSGEBER, GESCHÄFTSFÜHRUNG UND 
CHEFREDAKTION: 
Frank Fischer (verantwortlich im Sinne des Presserechts, 
namentlich gekennzeichnete Artikel verantworten die 
Autoren selbst) 

REDAKTION: 
Dennis Dirigo, Frank Fischer, Jim Walker jr.,
Anja Schreiber, Christine Ziegler 

MEDIENBERATUNG: 
Christine Ziegler, Roger Kegel, Nicole Bircan   

FOTOGRAFEN: 
Andreas Stumpf bzw. je nach Quellenangabe. 

GRAFIK, ANZEIGENSATZ UND PRODUKTION: 
Simone Klinkert 

DRUCK: 
Bauer Print Aschaff enburg 

VERLAG: 
Fischer Verlags- und Marketingservice 
Rathenaustraße 21, 67547 Worms 

TELEFON  06241 30 40 20 
E-MAIL info@wo-magazin.de 
HOMEPAGE www.wo-magazin.de 
FACEBOOK www.facebook.com/
 WO.DASWormserStadtmagazin/ 
INSTAGRAM www.instagram.com/wostadtmagazin 

HINWEIS: 
An dem Magazin bestehen keinerlei Beteiligungsverhält-
nisse und es wird zu 100% produziert und finanziert von 
Fischer – Verlags- und Marketingservice GbR.

bauerprint GmbH
Ascha� enburg

06021 581640 | www.bauerprint.de | info@bauerprint.de

drucken - personalisieren - versenden

druckerei &
    lettershop

ÜBER FACEBOOK BERICHTEN WIR ZEITNAH ÜBER DAS STADTGESCHEHEN:

www.facebook.com / WO.DASWormserStadtmagazin/

WIR SIND AUCH BEI INSTAGRAM ZU FINDEN: 

instagram.com / wostadtmagazin

UNSERE JEWEILS AKTUELLE AUSGABE KÖNNEN SIE AB ERSTEN HIER NACHLESEN:

www.wo-magazin.de/online-ausgabe 

WICHTIGER HINWEIS: 
Bei Einsendungen per E-Mail bitte das Kennwort in die Betreffzeile einfügen. 

PER POST: WO! Stadtmagazin, Rathenaustraße 21, 67547 Worms 
PER MAIL:  info@wo-magazin.de 

Bitte geben Sie uns auch Ihre Telefonnummer an, da die Gewinner 
kurzfristig per Anruf informiert werden!

2 X 2 Eintrittskarten 
…für das Konzert der „WORMS-ALL-STARS“ am 14. Februar 2025 

im Wormser Theater
 (Preisträger-Ensemble aus den Gewinnern des Wormser Jazzpreises) 

KENNWORT: „Jazz“ | EINSENDESCHLUSS: 10.01.2025

WEITER  INFOS: 
siehe auf Seite 34
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Für euch sind wir 
Feuer und Flamme.
Die Küche ist der Beginn
eines jeden Abenteuers.

Bei uns finden 

Sie Ihre 

Traumküche

Brigitte B´s Küchenkultur Küchenstudio GmbH | Ferdinand-Porsche-Str. 21 | 67269
Grünstadt
www.brigitte-bs.kuechen.de
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Jetzt bewerben unter:
jobs.renolit.com

Im Gleichgewicht
ins neue Jahr

starten?

Der richtige Arbeitgeber dafür ist RENOLIT!
Wir bieten Benefits wie EGYM Wellpass, eigene
Betriebssportangebote oder Ernährungsworkshops.
Und das Beste: Für die Teilnahme können unsere
Mitarbeitenden Bonuspunkte sammeln, die sie dann
in freie Tage eintauschen können.
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